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  Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

das neue Jahr ist zwar noch jung – doch der Alltag hat 
uns schon wieder fest im Griff. Große Projekte wie der 
Neubau der Kita St. Gabriel und die Sanierung der 
Mittelschule inklusive der kleinen Turnhalle sind kurz 
vor der Fertigstellung. Und die nächsten Projekte, die 
die Verwaltung und den Marktrat im Jahr 2023 wie-
der voll fordern werden, stehen bereits in den Start-
löchern. Auf den folgenden Seiten können Sie sich 
selbst ein Bild machen, was alles in der Marktgemein-
de geboten ist und vieles mehr. 

Besuchen Sie auch unsere neugestaltete Internet-
seite unter www.lauterhofen.de. Hier finden Sie eine 
alphabetisch geordnete Übersicht der verfügbaren 
Online-Dienste. Erledigen Sie viele Behördengänge 
ganz einfach von zu Hause aus.  

Bei all unseren Projekten und Initiativen ist und bleibt 
unsere oberste Prämisse, den Anforderungen der 

Bürgerinnen und Bür-
ger dieser Marktge-
meinde gerecht zu 
werden und weiter am 
Fortschritt unserer 
Heimat zu arbeiten. 

Ich wünsche Ihnen 
und Ihren Familien 
ein erfolgreiches, ge-

sundes Jahr 2023 mit vielen Gelegenheiten für per-
sönliche Begegnungen, für Feste und Feiern und Zeit 
zum Genießen!

Ihr

Ludwig Lang, Erster Bürgermeister

Hinweis für künftige Beiträge für das Mitteilungsblatt
Bitte in Zukunft Beiträge für das Mitteilungsblatt an die E-Mail Adresse: 

mitteilungsblatt@lauterhofen.de
!

Nachruf
In Trauer nehmen wir Abschied von

Herrn Karl Naumann
Er verstarb am 22.12.2022 im Alter von 99 Jahren.

Herr Naumann war lange Zeit Wasserwart in der Altgemeinde Trautmannshofen  
und dort in vielen Bereichen aktiv für die Dorfgemeinschaft.  

Er erfüllte seine Aufgaben mit großer Motivation und Leidenschaft.

Wir sind Herrn Naumann für seine engagierte, hilfsbereite und vorbildliche Arbeitsweise  
zu großem Dank verpflichtet und werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Der Familie des Verstorbenen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Zweckverband zur Wasserversorgung Markt Lauterhofen
der Pettenhofener Gruppe Ludwig Lang
Xaver Lang  Erster Bürgermeister
Verbandsvorsitzender 
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  Auszug aus der Neujahrsrede  
des Bürgermeisters:

Liebe Gäste,
ich freue mich dieses Jahr ganz besonders, dass Sie  
unserer Einladung gefolgt sind, und Sie alle hier zu sehen. 
Aufgrund der Corona-Pandemie musste der Neujahrs-
empfang zweimal in Folge ausfallen. 
Ein Thema, das mich – und wahrscheinlich auch viele von 
Ihnen – derzeit umtreibt ist  Veränderung. 
Wir leben im Zeitalter der Krisen. Erst jetzt wird vielen von 
uns bewusst, dass wir in einer Wohlstandsgesellschaft  
leben und vieles im Überfluss haben. Und das hat sich 
oder wird sich in weiten Teilen ändern.
Veränderung ist etwas, das uns im Leben immer begeg-
net – und auch begegnen muss. Stellen wir uns nur vor, es 
hätte nie Veränderung gegeben: würden wir immer noch in 
Höhlen leben? 
Große Veränderungen und Paradigmenwechsel entste-
hen oft erst durch Krisen – davon hatten wir in den letzten 
Jahren leider mehr als genug: Corona, Krieg und Klima 
begleiten uns nun schon seit geraumer Zeit. 
Zum Beispiel dachten beim Thema erneuerbare Energien  
viele bisher mehr an Rendite bei der Einspeisung als 
an den Umweltschutz. Und auch die Bürokratie hat die  
Förderung erneuerbarer Energien erschwert.

 Neujahrsempfang
Dann bricht ein Krieg aus – unvorstellbar in Europa und 
doch real. Öl und Gas aus Russland sind nicht mehr im  
gewohnten Umfang und zum günstigen Preis verfügbar. 
Und was passiert? Andere Lösungen werden möglich: der 
Ausbau von Photovoltaik auf Dächern von Privathaushal-
ten und Unternehmen nimmt rasant Fahrt auf. Anträge von 
Freiflächenfotovoltaikanlagen steigen deutlich. 
Die Marktgemeinde hat im Dezember 2022 einen Kriterien- 
katalog zur Steuerung dieser Anlagen verabschiedet. 2% der  
Grund- und Bodenfläche werden dafür reserviert. Dies ent-
spricht 80 ha. Zwei Projekte mit einer Leistung von 30 MW 
sind bereits genehmigt bzw. im Genehmigungsprozess. 
Aktuell wird der Flächennutzungsplan der Marktgemeinde 
überarbeitet. Dort sind bereits sechs Vorranggebiete für 
den Windkraftausbau vom Marktrat definiert worden, um 
die geforderten 1,8% Flächenanteil bis zum Jahr 2032 zu 
erreichen. Sollten wir dies nicht erreichen, sind die Wind-
kraftanlagen überall privilegiert. 
Beim Thema Digitalisierung hat die Corona-Krise als 
Katalysator gedient: 
Es sind Tablet-Klassen und WLAN installiert, zwei moder-
ne EDV Räume geschaffen worden. Das Glasfaserkabel 
liegt in der Schule. Dank an die Lehrer*innen, die bereits 
vor der Corona-Krise die Weichen gestellt haben. 
Unsere Schule ist mit digitaler Technologie ausgestattet – die 
Schüler*innen können nun mit neuer Technologie und doch 
gleichzeitig im Klassenzimmer sein und gemeinsam lernen.  
Auch in den Rathäusern macht die Digitalisierung nicht 
halt. Das Onlinezugangsgesetz bildet die Basis. Hier sind 
wir stolz, dass wir die Auszeichnung „Digitales AMT“ er-
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halten haben und bereits 71 Vorgänge online anbieten kön-
nen! Dafür ein großes Lob an meine Mitarbeiter*innen, die 
das aktiv vorangetrieben haben und weiter vorantreiben. 
In Zukunft muss Nachhaltigkeit zum Leitmotiv unseres 
Handelns werden. 
Dieser Sommer war (wieder) ein klimapolitischer Weck-
ruf: ausgetrocknete Flüsse – Starkregen und Über-
schwemmungen – Waldbrände – Trinkwassernotstand – 
die Extreme nehmen mehr und mehr zu.  
Vielleicht müssen wir den Begriff Wohlstand neu denken? 
Auch hier braucht es VERÄNDERUNG – Veränderung im 
Denken. Vielleicht als mehr Wertschätzung gegenüber 
unseren Mitmenschen anstelle von wachsendem Konsum 
und Besitz?
Veränderung braucht Perspektiven und Perspektiven ent-
stehen durch Begegnungen:
In den letzten Monaten durften wir wieder mehr oder we-
niger uneingeschränkt unsere sozialen Kontakte pflegen – 
und ich habe deutlich gespürt, wie notwendig und wertvoll 
das ist: die Feiern und der Zusammenhalt in den Vereinen. 
Nachhaltig beeindruckt hat mich auch das Jugendforum. 
Seit 2022 haben wir gemeinsam mit der Gemeinde Pilsach 
einen Jugendpfleger. Dem Aufruf zum Jugendforum sind 
35 Kinder und Jugendliche gefolgt und im November in der 
alten Mälze zusammengekommen. Hochmotiviert erarbei-
teten sie Vorschläge für die Entwicklung der Gemeinde. An 
dieser Stelle nochmal herzlichen Dank an alle Beteiligten!
Die Gesellschaft lebt von Menschen, die mehr tun als ihre 
Pflicht. In Bayern zählt man über vier Millionen Menschen 
im Ehrenamt. Das ist unbezahlbar. 

Ich möchte allen Ehrenamtlichen in den Vereinen, Grup-
pen, Verbänden sehr herzlich für ihre Arbeit danken. Der 
wahre Wert einer Gemeinde sind doch in erster Linie seine 
Menschen, die sich entfalten, ihre Talente und Fähigkeiten 
einbringen und weitergeben. 
Danken möchte ich auch den lokalen Unternehmern und 
deren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Ohne ihr Zutun 
und ihre Heimatverbundenheit sähe die wirtschaftliche 
Lage unserer Marktgemeinde nicht so optimistisch aus 
und viele unserer Projekte wären nicht umsetzbar, hätten 
wir nicht so positive Steuereinnahmen. Dank gilt auch den 
staatlichen Behörden. Ich danke den Verantwortlichen im 
Landkreis und den staatlichen Behörden für die gute Zu-
sammenarbeit.
Starten wir also voller Elan in das noch junge Jahr, stel-
len wir uns den Herausforderungen und genießen wir ge-
meinsam die Erfolge. Lauterhofen soll auch in Zukunft eine 
starke Gemeinde sein! 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein erfolgreiches, 
gesundes Jahr 2023! Und für den restlichen Abend wün-
sche ich Ihnen viele gute Gespräche und Begegnungen!

Ehrungen
Gute Fachkräfte zu finden, ist im Moment in beinahe allen  
Handwerksberufen schwer. Sebastian Dengler und 
Martin Gilch wurden für ihre herausragenden Leistungen 
in ihren Fachrichtungen geehrt.
First Responder 
Für ihren ehrenamtlichen Einsatz wurden Alex Beyer,  
David Haufe und Birgit Aigner geehrt. Durch ihr Engage-
ment konnte den Menschen vor Ort geholfen werden.
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 Bekanntmachungen
Markt Lauterhofen 

 

          Bekanntmachung 
 

Aushang: 29.12.2022 bis 30.03.2023 

Ankündigung für die rückwirkende Anpassung der 
Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
für das Gebiet der Orte Traunfeld, Dippersricht (BGS-EWS 

Traunfeld) vom 15.11.2012 zuletzt geändert am 
29.10.2018 

 
Die in der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung für das 
Gebiet der Orte Traunfeld, Dippersricht und Aglasterhof (BGS-EWS Traunfeld) 
des Marktes Lauterhofen vom 15.11.2012 zuletzt geändert am 29.10.2018 
festgesetzten Herstellungsbeiträge (§ 6 Absatz 1 BGS-EWS) sowie die Grund- 
und Einleitungsgebühren (vgl. §§ 9a Absatz 2, 10 Absatz 1 Satz 2 BGS-EWS) 
werden zum 01.01.2023 entsprechend den abgabenrechtlichen 
Voraussetzungen angepasst. 
 

Vorbehaltlich der noch durchzuführenden Kalkulation wird die Anpassung 
voraussichtlich zu einer Erhöhung der Herstellungsbeiträge sowie der Grund- 
und Einleitungsgebühren gegenüber den derzeit geltenden Sätzen führen. In 
welcher Höhe eine Anpassung der Herstellungsbeiträge und der Gebühren 
erforderlich wird, kann erst nach Abschluss der noch durchzuführenden 
Berechnungen festgestellt werden. 
 

Diese Bekanntmachung dient der Vorabinformation der Beitrags- und 
Gebührenzahler, da die endgültigen Berechnungen voraussichtlich erst im 
kommenden Jahr abgeschlossen werden können, die Anpassung der Gebühren 
aber zum 01.01.2023 erfolgen soll.  
 

Nach Abschluss der o. g. Berechnungen ist mit einer rückwirkenden Anpassung 
der entsprechenden Beitrags- und Gebührensätze sowie den entsprechenden 
Bestimmungen in der BGS-EWS Traunfeld zu rechnen. 
 
Lauterhofen, den 28.12.2022 
 
 
 
Ludwig Lang 
Erster Bürgermeister 

Markt Lauterhofen 

 

          Bekanntmachung 
 

Aushang: 29.12.2022 bis 30.03.2023 

Ankündigung für die rückwirkende Anpassung der 
Beitrags- und Gebührensatzung zur 

Entwässerungssatzung des Marktes Lauterhofen 
(BGS-EWS Lauterhofen) vom 16.11.2012 zuletzt 

geändert am 13.09.2016 
 

Die in der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung (BGS-EWS 
Lauterhofen) des Marktes Lauterhofen vom 16.11.2012 zuletzt geändert am 
13.09.2016 festgesetzten Herstellungsbeiträge (§ 6 Absatz 1 BGS-EWS) sowie 
die Grund- und Einleitungsgebühren (vgl. §§ 9a Absatz 2, 10 Absatz 1 Satz 2 
BGS-EWS) werden zum 01.01.2023 entsprechend den abgabenrechtlichen 
Voraussetzungen angepasst. 

Vorbehaltlich der noch durchzuführenden endgültigen Kalkulation wird die 
Anpassung voraussichtlich zu einer Erhöhung der Herstellungsbeiträge sowie 
der Grund- und Einleitungsgebühren gegenüber den derzeit geltenden Sätzen 
führen. In welcher Höhe eine Anpassung der Herstellungsbeiträge und der 
Gebühren erforderlich wird, kann erst nach Abschluss der noch 
durchzuführenden Berechnungen festgestellt werden. 

 

Diese Bekanntmachung dient der Vorabinformation der Beitrags- und 
Gebührenzahler, da die endgültigen Berechnungen voraussichtlich erst im 
kommenden Jahr abgeschlossen werden können, die Anpassung der Gebühren 
und Beiträge aber zum 01.01.2023 erfolgen soll.  

 
Nach Abschluss der o. g. Berechnungen ist mit einer rückwirkenden Anpassung 
der entsprechenden Beitrags- und Gebührensätze sowie den entsprechenden 
Bestimmungen in der BGS-EWS Lauterhofen zu rechnen. 
 
Lauterhofen, den 28.12.2022 
 
 
 
Ludwig Lang 
Erster Bürgermeister 

Markt Lauterhofen 

 

          Bekanntmachung 
 

Aushang: 29.12.2022 bis 30.03.2023 

Ankündigung für die rückwirkende Anpassung der 
Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung 

des Marktes Lauterhofen für das Gebiet der Orte 
Traunfeld, Dippersricht und Aglasterhof (BGS-WAS 
Traunfeld) vom 15.11.2012 zuletzt geändert zum 

01.01.2022 
 

Die in der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung des 
Marktes Lauterhofen für das Gebiet der Orte Traunfeld, Dippersricht und 
Aglasterhof (BGS-WAS Traunfeld) vom 15.11.2012 zuletzt geändert zum 
01.01.2022 festgesetzten Herstellungsbeiträge (§ 6 Absatz 1 BGS-WAS) werden 
zum 01.01.2023 entsprechend den abgabenrechtlichen Voraussetzungen 
angepasst. 
 

Vorbehaltlich der noch durchzuführenden endgültigen Kalkulation wird die 
Anpassung voraussichtlich zu einer Erhöhung der Herstellungsbeiträge 
gegenüber den derzeit geltenden Sätzen führen. In welcher Höhe eine 
Anpassung der Herstellungsbeiträge erforderlich wird, kann erst nach 
Abschluss der noch durchzuführenden Berechnungen festgestellt werden. 
 

Diese Bekanntmachung dient der Vorabinformation der Beitragszahler, da die 
endgültigen Berechnungen voraussichtlich erst im kommenden Jahr 
abgeschlossen werden können, die Anpassung der Beiträge aber zum 
01.01.2023 erfolgen soll.  
 
Nach Abschluss der o. g. Berechnungen ist mit einer rückwirkenden Anpassung 
der entsprechenden Beitragssätze sowie den entsprechenden Bestimmungen 
in der BGS-WAS Traunfeld zu rechnen. 
 
Lauterhofen, den 28.12.2022 
 
 
 
Ludwig Lang 
Erster Bürgermeister 



Mitteilungsblatt Markt Lauterhofen  –  Februar 2023 7

  3. Satzung zur Änderung der 
Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserabgabesatzung des Marktes 
Lauterhofen für das Gebiet der Orte 
Traunfeld, Dippersricht und Aglasterhof

Aufgrund Art 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes 
(Bayern) erlässt der Markt Lauterhofen folgende
3. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebühren- 
satzung zur Wasserabgabesatzung für das Gebiet 
der Orte Traunfeld, Dippersricht und Aglasterhof
§ 1
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabe-
satzung des Marktes Lauterhofen für das Gebiet der Orte 
Traunfeld, Dippersricht und Aglasterhof vom 15.11.2012, 
geändert durch 1. Änderungssatzung vom 24.08.2015 
und 2. Änderungssatzung vom 17.11.2016, wird wie folgt 
geändert:
§ 9 a Abs. 2 der Beitrags- und Gebührensatzung erhält fol-
gende, neue Fassung:

(2) 1Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von 
Wasserzählern mit Dauerdurchfluss (Q3)
bis   4 m³/h       36,00 €/Jahr
bis 10 m³/h       90,00 €/Jahr
bis 16 m³/h     144,00 €/Jahr
bis 25 m³/h     225,00 €/Jahr
bis 63 m³/h     567,00 €/Jahr
über 63 m³/h 1.134,00 €/Jahr.
2Bei der Verwendung von Wasserzählern mit Nenn-
durchfluss (Qn) beträgt die Grundgebühr
bis   2,5 m³/h       36,00 €/Jahr
bis   6 m³/h       90,00 €/Jahr
bis 10 m³/h     144,00 €/Jahr
bis 15 m³/h     225,00 €/Jahr
bis 40 m³/h     567,00 €/Jahr
über 40 m³/h 1.134,00 €/Jahr

§ 10 Abs. 1 der Beitrags- und Gebührensatzung (Ver-
brauchsgebühr) erhält folgende, neue Fassung:

(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach Maßgabe der 
nachfolgenden Absätze nach der Menge des aus 
der Wasserversorgungseinrichtung entnommenen 
Wassers berechnet. Die Gebühr beträgt 1,88 € pro 
Kubikmeter (ohne Mehrwertsteuer) entnommenen 
Wassers.

§ 13 Abs. 2 der Beitrags- und Gebührensatzung erhält fol-
gende, neue Fassung:

(2) 1Auf die Gebührenschuld ist zum 15. Juni jeden Jah-
res eine Vorauszahlung in Höhe der Hälfte der Jah-
resabrechnung des Vorjahres zu leisten. 2Fehlt eine 
solche Vorjahresabrechnung, setzt der Markt die 
Höhe der Vorauszahlungen unter Schätzung des 
Jahresgesamtverbrauches fest.

§ 15 der Beitrags- und Gebührensatzung erhält folgende, 
neue Fassung:
Die Beitrags- und Gebührenschuldner sind verpflichtet, 
dem Markt Lauterhofen für die Höhe der Abgabe maßgeb-
liche Veränderungen unverzüglich zu melden und über den 
Umfang dieser Veränderungen – auf Verlangen auch unter 
Vorlage entsprechender Unterlagen - Auskunft zu erteilen.
§ 2

(1) Diese Änderungssatzung tritt rückwirkend zum 
01.01.2022 in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die 2. Änderungssatzung der Bei-
trags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabe- 
satzung für das Gebiet der Orte Traunfeld, Dip-
persricht und Aglasterhof vom 17.11.2016 außer Kraft.

Lauterhofen, den 28.12.2022

Ludwig Lang 
Erster Bürgermeister

• Komplettlösungen für Inneneinrichtungen    • Möbelfertigung, Polsterarbeiten    • durchdachte Raumkonzepte    • Schiebetürsysteme • Komplettlösungen für Inneneinrichtungen    • Möbelfertigung, Polsterarbeiten    • durchdachte Raumkonzepte    • Schiebetürsysteme 
Olaf Spallek | Schreinermeister | Hochtannel 35 | 92283 Lauterhofen | Fon 09186 729 | www.einmoebler.de | kontakt@einmoebler.de
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  Weitere Informationen des 
Marktes Lauterhofen

  Betriebsausflug aller Mitarbeiter 
des Marktes Lauterhofen

Am Mittwoch, den 07.12.2022 lud unser Erster Bürger- 
meister Ludwig Lang seine Mitarbeiter in die Stadt  
Regensburg ein.
Angekommen in Regensburg wurde sich auf den Weg ge-
macht zum „ALEX“, wo ein ausgiebiges Frühstücksbuffet 
genossen wurde.

Nach der Stärkung 
ging es in das Haus 
der bayerischen 
Geschichte. Bei 
einer interessan-
ten Führung durch 
die Dauerausstel-
lung des Museums, 
konnte der Weg 
Bayerns zum mo-
dernen Staat be-
staunt werden, vom 
Königreich 1806 
bis heute. Die bay-
erische Geschich-
te wurde anhand 
von 1.000 Expona-
ten und modernen  
Multimedia-Statio-
nen nachgezeich-
net und präsentiert.

Im Anschluss war die Zeit zur freien Verfügung, die man-
che noch weiter im Museum verbrachten, andere besuch-
ten die Christkindlesmärkte, den Dom St. Peter, schlen-
derten über die Steinerne Brücke oder gingen einfach nur 
„Shoppen“.
Ausklang fand der Betriebsausflug beim Abendessen  
im gemütlichen Hacker-Pschorr Wirtshaus im alten  
Augustiner Kloster, bevor es mit dem Bus wieder zurück 
nach Lauterhofen ging.

  Die  Webseite des Marktes 
ist im neuen Kleid

Foto: Gabriele Krieger 

Schon gesehen? 
Die Webseite des Marktes Lauterhofen ist im neuen Kleid. 
Für optimalen Wiedererkennungswert werden nach und 
nach alle Kommunikationskanäle der Gemeinde Lauter-
hofen in ein modernes, einheitliches Design gebracht. 
Schauen Sie doch mal rein! Neben wichtigen Bekanntma-
chungen und aktuellen Themen und Terminen bekommen 
Sie mittlerweile auf der Webseite auch Zugang zu mehr 
als 70 Vorgängen, die Sie im Rahmen des digitalen Amtes 
komplett online erledigen können. Zudem finden Sie auch 
viele Formulare oder einen Überblick über die aktuellen 
Satzungen, Marktorgane oder Ihre jeweiligen Ansprech-
partner.  Sie möchten wissen, wo Sie den Marktgutschein 
einlösen können oder wann die nächste Sitzung des Markt- 
rates stattfindet? Oder Sie möchten wissen, was Sie wann 
zum Wertstoffhof bringen dürfen? Mit einem Klick auf  
lauterhofen.de sind Sie immer bestens informiert! 

  Austräger/-in für das Mitteilungsblatt 
Lauterhofen gesucht

Wir suchen ab sofort Austräger/innen für das Mitteilungs-
blatt in den Ortsteilen Gebertshofen, Ramertshofen und 
Landnerhof (ca. 40 St.), das alle zwei Monate erscheint.
Sind Sie Interessiert, dann melden Sie sich bitte unter 
09186/9310-80 oder per E-Mail melanie.ried@lauter- 
hofen.de (Frau Ried) in der Gemeindeverwaltung Lauter-
hofen.

 Umwelttag
Der diesjährige Umwelttag findet am Samstag, 22. April 
von 09.00 bis 13.00 Uhr statt.
Der Markt Lauterhofen bittet wieder um Beteiligung von 
Vereinen zur Sammlung von Müll im Gemeindebereich.
Nähere Informationen erhalten sie von Herrn Seitz Josef 
Tel. 09186 583.
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 Gratulation an Mitarbeiterin Linda Mößler
Die seit 2020 beim Markt Lauterhofen beschäftigte Ver-
waltungsfachangestellte Linda Mößler absolvierte von 
Oktober 2020 bis September 2022 nebenberuflich ihren 
Betriebswirt (VWA) mit der Gesamtnote von 1,6.
Der Unterricht fand abends und am Wochenende statt.
Die Lerninhalte waren aus wirtschaftlichen und rechtlichen 
Themenbereichen.
Teilgenommen hat sie an 21 Fächern. 
Aufgeteilt war der Zeitraum in vier Semester. Am Ende ei-
nes jeden Semesters waren Klausuren und Hausarbeiten 
abzuleisten.
Wir gratulieren Frau Mößler zum erfolgreichen Abschluss.

  Bitte Hindernisse für 
Winterdienst beseitigen

Im Sinne einer vernünftigen und 
raschen Regelung des Winter-
dienstes bitten wir die Grund-
stückseigentümer, jedwede Art 
von vermeidbaren Hindernis-
sen aus dem Weg zu räumen. 
Insbesondere parkende Autos, 
Anhänger,… – obwohl Garagen 
oder Carports bzw. private Stell-
plätze vorhanden sind – stellen ärgerliche Hindernisse dar, 
welche nicht selten zu erheblichen Zeitverlusten für den 
Winterdienst führen. Man sollte wissen und bedenken, 
dass wir nahezu 130 km Orts- und Gemeindeverbindungs-
straßen in unserer Gemeinde haben und dass ein Großteil 
dieses Straßennetzes vom Winterdienst betreut werden 
muss. Bekannt dürfte auch sein, dass es bei der Durch-
führung des Winterdienstes bestimmte Prioritäten gibt. So 
werden Gemeindeverbindungs- und Hauptdurchgangs-
straßen grundsätzlich vorrangig gegenüber Wohnstraßen 
geräumt, da die Voraussetzungen für Schulbusse und den 
Berufsverkehr geschaffen werden müssen. Ganz allge-
mein werden wir auch in diesem Winter bemüht sein, den 
Winterdienst zur weitgehenden Zufriedenheit unserer Bür-
gerinnen und Bürger durchzuführen. 

 Schöffenwahl 2023 
Aufstellung einer Vorschlagsliste für Schöffinnen 
und Schöffen (Geschäftsjahre 2024 bis 2028)
Mitteilung vom 17.01.2023

Aufforderung zur Benennung von Personen für die 
Schöffen-Vorschlagsliste
In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2024-2028 wie-
der die Wahl der Schöffen statt. Zur Zeit werden daher in al-
len Gemeinden Vorschlagslisten erarbeitet, aus denen dann 
durch einen beim jeweils zuständigen Amtsgericht gebilde-
ten Schöffenwahlausschuss eine Auswahl erfolgen wird. 
Schöffen sind ehrenamtliche Richter am Amtsgericht und 
bei den Strafkammern des Landesgerichts und stehen 
grundsätzlich gleichberechtigt neben den Berufsrichtern. 
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in 
hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife 
des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und - wegen 
des anstrengenden Sitzungsdienstes - körperliche Eig-
nung. Es kann nur von Bürgerinnen und Bürgern mit der 
deutschen Staatsangehörigkeit ausgeübt werden. 
Sie haben nun die Möglichkeit, sich selbst für das Amt des 
Schöffen zu bewerben oder andere geeignete Personen 
vorzuschlagen. 
Sie können Ihre Vorschläge bis zum 03.03.2023 schrift-
lich an den Markt Lauterhofen, Marktplatz 11, 92283 Lau-
terhofen oder per E-Mail an info@lauterhofen.de rich-
ten oder bei folgender Stelle persönlich abgeben: Markt  
Lauterhofen, Rathaus, Hauptamt, Marktplatz 11, 92283 
Lauterhofen 
Das Bewerbungsformular erhalten Sie an o.a. Stelle beim 
Markt Lauterhofen bzw. es steht auch auf unserer Home-
page zum Download bereit. 
Nähere Informationen und Downloads finden Sie  
online unter www.lauterhofen.de/Aktuelles aus dem 
Rathaus

 

WIR BAUEN
IHR ZUHAUSE

NIEDERHOFEN 24
92367 PILSACH

TEL. 09186 / 90 94 310
info@thumann-bau.de

WWW.THUMANN-BAU.DE

PLANUNG | NEUBAU - SANIERUNG | 
PUTZ - TROCKENBAU - ESTRICH |

AUßENANLAGEN  | SCHLÜSSELFERTIGER
HAUSBAU 
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Erlöse Weihnachtsmarkt Lauterhofen 2022
Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause konnten wir 
dieses Jahr endlich unseren Weihnachtsmarkt in Lauter-
hofen zum 29. Mal wieder durchführen.
Besonders erfreulich war es, dass sich sowohl die etab-
lierten Teilnehmer als auch neue Vereine und Organisatio-
nen aktiv an der Veranstaltung engagiert haben. 
Das nachfolgende Ergebnis spricht für sich und zeigt, dass 
sich die investierte, ehrenamtliche Zeit in den Verkaufs-
ständen, für die Organisation sowie den Auf- und Abbau 
gelohnt haben! Der gesamte Erlös des Weihnachtsmark-
tes kommt, wie immer, sozialen Zwecken in der Gemeinde, 
sowie auch gemeindeübergreifend zugute.
Erlöse

Teams Verwendungs-
zweck Einnahmen

Status 
Rück- 

meldung

Feuerwehr und 
First Responder 

FFW (Jugend) FR 1.251,06 €

Freie Wähler Sternstunden 500,00 €

Grund- und 
Mittelschule

Schule 1.800,00 
€

Imkerverein 
Traunfeld/
Lauterhofen

Lehrbienenstand 200,00 €

Kindergarten 
Maria Goretti

Kindergarten 
Maria Goretti

482,50 €

Kindergarten 
St. Gabriel

Kindergarten 
St. Gabriel 

987,00 €

Motorradfreunde 
Lauterhofen

Erwin Ibler,  
Projekt Moro – Peru

600,00 €

Ministranten Ministranten- und 
Jugendarbeit der 
Pfarrei Lauterhofen

241,00 €

OGV Lauterhofen Verschönerung 
Ortsbereiche

504,50 €

SV Lauterhofen Kinderkrebshilfe 600,00 €

Stammtisch 
„Mike“

Jugendgruppen, Kin-
dergärten, besonders 
verdiente Personen 
am Ort, Festdamen

790,00 €

Festdamen Festdamen 687,70 €

Frauen aus 
der Ukraine

Familien in der Ukraine 250,00 €

Michas 
Bastelstube

First Responder 
Lauterhofen

450,00 €

Styleconcept 
Martinique

Erwin Ibler, Projekt 
Moro – Peru, Kinder 
in Not, Burundi (über 
Marie Edenharder)

100,00 €

9.443,76 €

Markt Lauterhofen AK Tourismus 
Wir sagen DANKE bei allen, die wieder dazu beigetra-
gen haben, dass wir vom AK Tourismus zum sechten Mal 
einen Krippenweg mit einem Rätsel durchführen konnten. 
29 Krippen in verschiedenster Bauweise konnten in Fens-
tern von Geschäften, Kindergärten, Privathäusern, beim 
Naturkindergarten oder im Vorgarten besichtigt werden. Es 
konnten quer durch Lauterhofen Krippen bestaunt werden, 
selbst gebastelt, gekauft oder von Personen, die ihre Krip-
pe zur Verfügung gestellt haben. Der Spaziergang von einer 
Krippe zur anderen war auch lohnenswert, da sich bei einem 
Rätsel beteiligt werden konnte. 40 Gewinner konnten sich 
über Preise erfreuen, die von der Apotheke Fischer-Spies, 
AVIA Williams, Blumenkiste Hofmann, Getränke Geitner, 
Kulturstadel Rammelmeier, Markt Lauterhofen, Martin  
Monique, Meier Renate, Nibler Michael Kfz., Schnittpunkt 
Härtl Angelika, Sparkasse, Uhren-Schmuck Meyer, Weber 
Günther, Weikert Pauline, Weikert Kerstin und Ralf gestiftet 
wurden. DANKE an die Glücksfee Thomas. 
Voraussichtlich möchten wir in 2 Jahren wieder einen  
Krippenweg organisieren, vielleicht entschließen sich noch 
mehr Familien mitzumachen. Den Krippenweg braucht man 
nicht auf einmal gehen, sondern er kann auf Etappen be-
gangen werden, wem die Wegstecke auf einmal zu lang ist. 

Ein großer Dank gilt allen teilnehmenden Vereinen, Orga- 
nisationen, Privatpersonen, der Gemeindeverwaltung 
und allen Besucher:innen, die diesen schönen Weih-
nachtsmarkt und diese tolle Ergebnis erst möglich ge-
macht haben.         Stefan Uhlmann
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 Digitaler Bauantrag startet am 
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf.

Ab 01. Dezember können Bauanträge direkt  
digital beim Landratsamt eingereicht werden.
Die Digitalisierung am Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. 
schreitet voran: ab 01. Dezember können Bauanträge 
und einige Nachweise digital eingereicht werden. Das 
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. ist damit unter den ersten  
20 unteren Bauaufsichtsbehörden, die ihren Bürgern die-
se Möglichkeit zur Verfügung stellen.
„Wir freuen uns sehr, dass wir mit diesem digitalen Angebot 
unsere Serviceleistungen nochmals optimieren können. 
Als Wachstumslandkreis mit einer starken Bauwirtschaft 
ist das bei den Baugenehmigungsverfahren besonders 
wichtig“ hebt Landrat Willibald Gailler hervor.
Wer einen Bauantrag digital stellen möchte, muss zu-
nächst eine Bayern ID beantragen. Mit dieser Bayern ID 
meldet sich der bauvorlageberechtigte Entwurfsverfasser 
im BayernPortal an und gelangt zu den Online-Antragsas-
sistenten. Ein entsprechender Link wird auch auf der Inter-
netseite des Landkreises eingestellt. Der Online-Assistent 
leitet den Antragsteller durch das Formular und hilft beim 
Ausfüllen. „Wir hoffen, dass die Bauvorlagen dadurch voll-
ständiger werden“ äußert die Leiterin des Bauamtes Helga 
Huber. Am Schluss werden die Planzeichnungen sowie die 
weiteren Unterlagen als pdf-Dokumente hochgeladen, ein 
dreifaches Plotten der Pläne durch den Entwurfsverfasser 
sowie die Unterschriften auf dem Papierplan entfallen.

Die Gemeinden bleiben bei der Entscheidung über die 
Bauanträge trotzdem eingebunden, das Landratsamt 
beteiligt die Gemeinden unmittelbar nach Eingang des 
Bauantrages.
Die Einführung des digitalen Bauantrages bietet die 
Möglichkeit, die Bearbeitung von Bauanträgen effizien-
ter zu gestalten, da die Gemeinde und die Fachstellen 
gleichzeitig digital beteiligt werden können. „Neben einer 
Reduzierung der Gesamtdauer des Baugenehmigungs-
verfahrens ist auch die Einsparung von Papier als positiv 
zu bewerten“ so Helga Huber.
Die Möglichkeit zur digitalen Antragstellung bringt aber 
auch einige Verfahrensänderungen mit sich. Die wohl 
wichtigste ist, dass zukünftig nicht nur die digitalen An-
träge, sondern auch die Anträge in Papierform direkt 
beim Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. einzureichen sind. 
Hiervon ausgenommen sind jedoch die Genehmigungs-
freisteller sowie die Anträge auf isolierte Befreiung, die 
weiterhin in Papierform eingereicht werden. Diese sind 
nach wie vor bei der zuständigen Gemeinde einzurei-
chen. 
Das Bauamt hat häufig gestellte Fragen zum digitalen 
Bauantrag zusammengefasst und diese umfassend be-
antwortet auf der Homepage des Landkreises eingestellt.
Das Bauamt des Marktes Lauterhofen berät Sie 
selbstverständlich weiterhin gerne bei sämtlichen 
Fragen rund um den Bauantrag und das Bauen.

Wichtiges aus dem Bereich Friedhof
Grünabfallentsorgung
Die Grünabfallentsorgung führt in der Vergangenheit im-
mer wieder vermehrt zu Problemen auf Grund von Fehl-
würfen.
Zu beachten ist, dass es sich bei den Grünabfällen wirk-
lich nur um sortenreine Grünabfälle handelt. Fremdstoffe 
wie Kunststoffverpackungen, Folien, Dekodraht, Steck-
schwämme und sonstiges, nicht kompostierbares Material 
sind auf dem entsprechend weiteren Entsorgungswegen 
wie Restmüll und Gelber Sack zu entsorgen.
Zuwiderhandlungen führen zu einer möglichen Nichtver-
wertbarkeit des gesamten Grünabfalls und sind daher zu 
unterlassen.
Bitte beachten Sie bei Ihrem nächsten Gang zum Friedhof 
auf eine korrekte Entsorgung.

Grabmalprüfung
Die Friedhofsverwaltung ist verpflichtet, sämtliche Grab-
mäler einmal pro Jahr nach der Frostperiode auf ihre 
Standfestigkeit zu prüfen.
Die diesjährige Überprüfung der gemeindlichen Friedhö-
fe Lauterhofen, Trautmannshofen und Gebertshofen wird  
voraussichtlich in der KW 16 von einer externen Firma 
übernommen.

Tel. 09181/210-661

 Beratung

 Preisermittlung

 Vermarktung

 Notartermin

 Kaufpreisüberwachung

 Vermietung

 Immobilien-Verrentung

Torsten Walter

Immobilienberater 

(S-Finanzgruppe)

Immobilien in 

Lauterhofen
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Sehr geehrte Kundinnen und Kunden!

Nach über 55 erfüllten Berufsjahren als 
Friseur, davon 44 Jahre als selbstständi-
ger Friseurmeister in Kastl (von 02.04.1986 
bis 31.10.1990 zusätzlich in unserer  
Filiale in Lauterhofen) werde ich mich in den 
wohlverdienten Ruhestand begeben. Ich 
möchte mich bei all meiner Kundschaft für 
das entgegengebrachte Vertrauen und die 
langjährige Treue recht herzlich bedanken. 

PS: Meine Kolleginnen Gislinde Öchsl,  
Steffi Fuchs und meine Wenigkeit werden 
noch bis Karsamstag, den 08.04.2023 für 
Sie tätig sein. 

Wir wünschen all unseren Kundinnen und 
Kunden viel Glück und Gesundheit. 

Mit freundlichen Grüßen, 
Albert und Lisa Fromm mit Team

Wenn die letzte Strähne auf den Boden fällt und der letzte Scheitel mit dem Kamm gekämmt,  
die Klinge ansetzt zur frischen Rasur, dann ist´s doch auch mal gut und man gönnt sich etwas Ruh´.
Das ist doch in Ordnung so, oder?! 

In Dankbarkeit, euer Kastler Boder

 Malerarbeiten 
 Raumgestaltung 

 Fassadenarbeiten 
 Bodenbeläge 

Malerfachbetrieb 

Grafenbuchstraße 1 92283 Traunfeld 
Tel.: ( 0 91 89) 14 19 Fax: (0 91 89) 40 95 32 Mobil: (01 75) 9 83 55 08 

Email: kontakt@maler-reif.de 
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 Neues von der Meldebehörde
Jubilare im November 2022

Jubilare im Dezember 2022

Herzlichen Glückwunsch vom Markt Lauterhofen!
Hinweis: Wenn ein Besuch von Bürgermeister/Pfarrer und 

Vertreter der Presse gewünscht ist, bitte rechtzeitig unter 
der Telefon-Nr. 09186/9310-10 (Bürgerbüro) melden.
Auch wenn Veröffentlichungen von Jubiläen im Mittei-
lungsblatt nicht gewünscht sind, bitten wir um Mitteilung 
im Rathaus an Frau Ried: Telefon-Nr. 09186/9310-80.

Veröffentlichung von Geburten
Aus datenschutzrechtlichen Gründen erscheinen die  
Geburten nicht mehr automatisch im Mitteilungsblatt. Eine 
Veröffentlichung kann nur erfolgen, wenn eine schriftliche 
Einverständniserklärung bei der Marktverwaltung abge-
geben wird. Wir bitten um Verständnis.

Sterbefälle im November/Dezember 2022

Einwohnerbewegung 01.11.2022 bis 31.12.2022:

Bewegungsart Einwohner 
gesamt

Einwohner 
männlich

Einwohner 
weiblich

Einwohner am 
01.11.2022 mit 
Hauptwohnung 
gemeldet

3847 1994 1853

Geburten 7 6 1

Sterbefälle 5 4 1

Zuzüge 24 12 12

Wegzüge 15 7 8

Einwohner am 
31.12.2022 mit 
Hauptwohnung 
gemeldet.

3858 2001 1857

  Neues vom Fundamt
Beim Fundamt liegen folgende 
Fundsachen zur Abholung bereit:
Mountain Bike • 4 Schlüssel • Kinderuhr • Pass • Zu-
trittskarte/Chip • Ausländischer Reisepass • Armband/
Fusskette • Elektronisches Spielzeug • 3x Korrekturbril-
le • Rucksack • Sonnenbrille • Silberfarbene Halskette • 
Ohrring

Weitere Informationen  
aus der Marktgemeinde 

finden Sie unter 
www.lauterhofen.de

Aus Datenschutzgründen nur in der 
gedruckten Version sichtbar.

Aus Datenschutzgründen nur in der 
gedruckten Version sichtbar.

Aus Datenschutzgründen nur in der 
gedruckten Version sichtbar.
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  Deutsche Rentenversicherung
In den Beratungsstellen erhalten Besucherinnen und 
Besucher ausschließlich mit Termin Zutritt. Der in der 
„Corona-Zeit“ ausgebaute telefonische Service wird auch 
in Zukunft unverändert beibehalten werden.
Über das kostenfreie Servicetelefon 0800 1000 480 15 
werden grundsätzlich erst einmal alle Anliegen der Kun-
dinnen und Kunden am Telefon besprochen und möglichst 
abschließend geklärt. Nur falls dies nicht möglich ist, er-
folgt durch die Beraterinnen und Berater eine Terminver-
einbarung für eine Beratungsstelle. 
Für die Kundinnen und Kunden ist es nicht möglich, 
selbst einen Termin zu buchen.
Anträge werden weiterhin (auch) telefonisch aufgenom-
men. Für diesen Fall erfolgt ein Rückruf im vereinbarten 
Zeitfenster (z.B. zwischen 13 und 14 Uhr). Dieser Service 
hat sich während der letzten Monate bestens bewährt und 
soll daher auch zukünftig so beibehalten werden.

Hier nochmals das Wichtigste auf einen Blick:
-  Beibehaltung des ausgebauten Telefonservices über das

kostenfreie Servicetelefon: 0800 1000 480 15
-  grundsätzlich abschließende telefonische Beratung
-  ggf. telefonische Antragsaufnahme per Rückrufservice
-  persönliche Beratung/Antragsaufnahme ausschließlich

mit Termin, wenn das Anliegen vorab telefonisch nicht
geklärt werden konnte

-  strikte Zutrittskontrolle (keine Spontanbesucher/innen)
-  Abzugebende Unterlagen können in die vorhandenen

Briefkästen eingeworfen werden

  Beratungstage der Bundeswehr im 
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf.  
im Jahr 2023

Telefonische Beratung ist unter der Tel. 08009800880 
möglich.

  BürgerTelefonKrebs 
Von Montag bis Freitag, 08.30 - 12.30 Uhr, unter der  
kostenfreien Telefonnummer 0800 8510080.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.bzkf.de 

  Schwangerschaftsberatung
Das Gesundheitsamt Neumarkt bietet eine staatlich aner-
kannte Beratung für Schwangerschaftsfragen.
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag  08.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, Freitag   08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag              08.00 – 18.00 Uhr
Weitere Termine sind auch außerhalb der Öffnungszeiten 
möglich. Bitte vor jeder Beratung einen Termin vereinbaren.
Tel. 09181/470-1512

  BRK-Kleiderkammer
Die Kleiderkammer des BRK Kreisverbandes Neumarkt, 
Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, ist zu den gewohnten  
Öffnungszeiten
Montag und Dienstag 10.00 Uhr – 13.00 Uhr
Mittwoch 10.00 Uhr – 15.00 Uhr
Donnerstag 10.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Freitag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
wieder geöffnet. Aufgrund der Corona-Hygieneschutz-
maßnahmen kann es zu Wartezeiten kommen.
Kleiderspenden können nur nach telefonischer Voranmel-
dung angenommen werden. 

  Seniorentelefon Neumarkt 
Beratungsstelle für psychische Gesundheit im Alter,  
Diakonie Neumarkt, Friedenstr. 33, 92318 Neumarkt; 
Telefonsprechzeiten: Mittwochs 11.00 – 12.00 Uhr,  
Beratungstelefon: 09181/46400

  Blutspendetermin
Nächster Blutspendetermin in Lauterhofen:
Donnerstag, 04. Mai 2023, von 16.30 bis 20.30 Uhr in 
der Schule Lauterhofen.

Sprechtage und Beratungen
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 KoKi – Netzwerk frühe Kindheit

Kennen Sie schon die Beratungsstelle  
KoKi – Netzwerk frühe Kindheit?
KoKi – Netzwerk frühe Kindheit berät und unterstützt 
seit 2009 werdende Mütter und Väter, Alleinerziehende 
und Familien im Landkreis Neumarkt:
• schon während der Schwangerschaft
• nach der Geburt des Kindes
• in belastenden Lebenssituationen
KoKi – Netzwerk frühe Kindheit bietet Ihnen Hilfe an in 
Form von allgemeiner und umfassender Information über 
aktuelle Angebote für Eltern und Kinder im Landkreis Neu-
markt. Wir beraten Sie individuell zu allen Fragen der Ent-
wicklung, Förderung, Erziehung und Betreuung Ihres Kin-
des. Zu unseren Serviceleistungen gehören auch eigene 
Angebote. Im Bedarfsfall zeigen wir Ihnen professionelle 
Netzwerkpartner auf.
Die Beratung durch KoKi – Netzwerk frühe Kindheit ist 
kostenlos und unbürokratisch. Alle Gespräche sind ver-
traulich und auch anonym möglich. Wir nehmen uns Zeit 
für Sie und Ihre Fragen und kommen auf Wunsch auch ger-
ne zu Ihnen nach Hause.
Außerdem unterstützt KoKi – Netzwerk frühe Kindheit 
Fachkräfte und Einrichtungen.

KoKi – Netzwerk frühe Kindheit ist mit vier Fachkräften 
besetzt:
Dagmar Landsberger, Dipl.-Sozialpädagogin (FH)
Anita Buchner, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Hebamme
Heike Biro, Dipl.-Sozialpädagogin (FH)
Beate Lang, Dipl.-Sozialpädagogin (FH)
KoKi – Netzwerk frühe Kindheit befindet sich im Land-
ratsamt Neumarkt, Nürnberger Str. 1 und zwar in den Räu-
men B 212, 214 und 216. Telefonisch erreichen Sie die 
Mitarbeiter von KoKi – Netzwerk frühe Kindheit am bes-
ten unter 09181/470-1111 und zwar Montag bis Freitag von  
9 bis 12 Uhr sowie zusätzlich donnerstags von 14 bis 17 Uhr.

Wichtige Informationen finden Sie außerdem 
auf der Homepage von KoKi – Netzwerk 
frühe Kindheit: www.koki-landkreis-neu-
markt.de
In jeder Gemeinde steht den Familien des 
Landkreises ein Beauftragter/eine Beauftragte zur Verfü-
gung. Dieser/diese kümmert sich darum, dass Familien 
bei der Geburt ihres Kindes den Informationsflyer von KoKi 
– Netzwerk frühe Kindheit einschl. eines Erste-Hilfe-Sets
bekommen. Außerdem kann der/die KoKi-Beauftragte bei
Bedarf bzgl. der Beratungsstelle kurz informieren und auch
vermitteln.
KoKi -Beauftragte/r in Lauterhofen
Frau Melanie Ried Tel. 09186 9310-80

Sich standesgemäß 
verabschieden... 
...man stirbt 
nur einmal!

Am Sand 26

92318 Neumarkt-Holzheim

✆ 09181/41045

www.bestattungen-haeusler.de

Zusammen mit Ihnen 
gehen wir ein Stück 

auf dem schweren Weg
Ihrer Trauer.

www.pirzer-bestattung.de  info@pirzer-bestattung.de

Dr.-Krauß-Straße 5
92318 Neumarkt

Telefon Tag und Nacht:
09181 - 47620

Bestattungs-
institut

Türkeistraße 26
90518 Altdorf

Telefon Tag und Nacht:
09187 - 907700

G
m

b
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  Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten

Veranstaltungen für „Junge Eltern - Familien“ 2023 

Fit und gesund durch den Familienalltag mit Kindern  
bis 3 Jahren - Netzwerk Junge Eltern/Familien,  
Ernährung und Bewegung
Neumarkt – Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten bietet im Jahr 2023 mit der Referentin Kristina 
Schreiber wieder zahlreiche Veranstaltungen für Familien 
mit Kindern bis 3 Jahre im Bereich Ernährung an.
Folgende kostenlose Kurse befinden sich bereits zur An-
meldung im Bildungsportal:
16.03.2023 / Lehrküche AELF Neumarkt: „Von der 

              Milch zum Brei“
20.03.2023 / online: „Kinderernährung: geht 

              das auch vegetarisch oder vegan?“
30.03.2023 / Lehrküche AELF Neumarkt:  „Vom Brei 

              zum Familientisch - den Übergang 
              entspannt gestalten“

17.04.2023/ online: „Gesund und fit durch die 
             Schwangerschaft“

15.05.2023 / online: „Vom Brei zum Familientisch - 
             den Übergang entspannt gestalten“

29.06.2023/ online: „Kinder-Lebensmittel unter  
             der Lupe“

14.09.2023 / online: „Vom Brei zum Familientisch - 
              den Übergang entspannt gestalten“

28.09.2023 / Lehrküche AELF Neumarkt: „Kinder- 
                ernährung: geht das auch vegetarisch 

              oder vegan?“
12.10.2023/ online: „Kinderernährung: geht 

              das auch vegetarisch oder vegan?“
09.11.2023/ Lehrküche AELF Neumarkt:  „Vom Brei 

              zum Familientisch - den Übergang 
              entspannt gestalten“

Anmeldung unter: www.weiterbildung.bayern.de 
(Ernährung u. Bewegung)
Weiterhin sind zusätzliche Angebote möglich bei Interesse 
einer Gruppe von 6 Teilnehmern:
Lehrküche AELF Neumarkt / 

• Leckere Familienkost selbstgemacht
• Komm auf den Geschmack – mit Kind
• Kinderernährung kompakt und saisonal
• Gemeinsam am Familientisch -.Essen wie die Großen
• Kinder an die Töpfe (2-3 Jahre)

Anmeldung am AELF Neumarkt unter: 
Tel: 09181/4508-1202, 1209 oder 4508-0 oder per E-Mail 
unter rosemarie.branner@aelf-na.bayern.de 

Hofmühlstraße 2a
92367 Pilsach

info@mendl-podologie.de 
Termine nach Vereinbarung

Medizinische Fußpflege
mit Kassenabrechnung
Tel: 0151 46 18 69 67

barrierefrei
Parken

P

PLANUNGSBÜRO
FELSER Jürgen
Staatlich geprüfter Bautechniker mit ZQualVBau
--- Nachweisberechtigter für Standsicherheit ---

Bauplanung
Eingabeplanung

Bojerstraße 7 92283 Lauterhofen
Tel.: 09186/90 99 46 Mobil: 0170/9 32 65 50
Fax: 09186/90 93 33 E-Mail: Juergen.Felser@web.de

www.BAUPLANUNGin3D.de

3D-Visuell
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 Gesundheit von Kindern
Wenn einem die Decke auf den Kopf fällt
Für die psychische Gesundheit von Kindern und  
Jugendlichen! 
Wahrscheinlich kennen es viele auch aus ihren persön-
lichen Erfahrungen. Die letzten Jahre mit Krisen wie der 
Pandemie, dem Ukraine Krieg oder der Inflation waren und 
sind sehr belastend. Da kann man auch schon mal einen 
ziemlichen Durchhänger haben.

Durchhänger die dauerhaft bleiben
Schwierig wird es, wenn es Kinder und Jugendliche ein-
fach nicht mehr schaffen diese „Durchhänger“ zu überwin-
den und sich zum Beispiel sehr stark zurückziehen, große 
Schlafschwierigkeiten haben oder ihr „Wesen“ stark ver-
ändern. Auch äußere Merkmale, wie eine starke Gewichts-
zunahme oder Abnahme können ein Zeichen für starke 
psychische Belastung sein.

Besser einmal mehr nachfragen als einmal zu wenig
Egal ob als Freund, Freundin oder als Elternteil, wenn ihr je-
manden kennt der/die ein oder mehrere solcher Merkmale 
aufzeigt, sprecht mit ihm/ihr darüber, dass ihr meint Verände-
rungen zu bemerken und euch deswegen Gedanken macht. 
Solche Gespräche sind nicht immer einfach, aber hier gilt die 
Devise: besser einmal mehr nachfragen als einmal zu wenig.

Ansprechpartner vor Ort und Onlineangebote
Da fast jedes dritte Kind bzw. Jugendlicher durch Corona 
stark psychisch belastet ist (COPSY-Studie 2021) gibt es eine 
Reihe von professionellen Ansprechpartnern vor Ort aber 
auch hilfreiche Onlineangebote. Hier sind einige aufgelistet:

ANSPRECHPARTNER 
VOR ORT

ONLINEANGEBOTE  
UND TELEFONISCHE 
BERATUNG

Hausarzt   
Diese kennen die Jugend-
lichen häufig schon sehr 
lange und können ge-
gebenenfalls Termine zu 
Fachärzten vermitteln.

Kopfhoch.de  
Beratung für Kinder 
und Jugendliche (auch 
anonym). Onlinebera-
tung/ Telefonische 
Beratung oder per Chat. 
www.kopfhoch.de

Beratung an der Schule 
In der Schule gibt es sozial-
pädagogische Fachkräfte, 
Schulpsychologinnen und 
Beratungslehrkräfte. Die 
Infos befinden sich meis-
tens auf der Homepage 
oder Sie wenden sich an 
das Sekretariat der Schule.

Krisendienst  
Oberpfalz  
Bei psychischen 
Krisen (wenn es  
dringend ist).  
0800/ 655 3000 
tel: 08006553000

Gemeindlicher  
Jugendpfleger 
Telefon: 0170- 4136399 
E-Mail: jugendpfleger@
lauterhofen.de

Corona und Du  
Ein Infoportal mit Tipps, 
wie Kinder und Jugend-
liche psychisch gestärkt 
durch die Coronazeit 
gehen. https://www.
corona-und-du.info/

Gesprächsleitfaden:
1. Wertschätzend kommunizieren.
Sprich deine Besorgnis offen an (zum Beispiel „Du wirkst
in letzter Zeit bedrückt. Das macht mir Sorgen“). Nimm
Bezug auf deine Beobachtungen (zum Beispiel „Ich beob-
achte in letzter Zeit, dass du …“).
2. Zuhören und Fragen stellen
Stell offene Fragen wie „Was beschäftigt dich gerade? Wie
läuft es in der Schule, wie im Sportverein …“. Wichtig ist
erst mal, zuzuhören und nachzufragen, um die Situation zu
verstehen und nicht gleich Ratschläge zu geben oder von
eigenen Problemen zu sprechen.
3. Nicht zu viel erwarten
In einem ersten Gespräch geht es erst mal darum zu ver-
stehen, was den Gesprächspartner bewegt und ob man
unterstützen kann. Nimm die Reaktion ernst: Wirkt es so,
als würde dein Gegenüber das Thema gerne vertiefen?
Dann sei für den Anderen da, wenn du es schaffst. Aber
auch Zurückhaltung oder Ablehnung des Anderen solltest
du respektieren.
4. Mitgefühl zeigen
Nimm dein Gegenüber in seinen Sorgen ernst und zeig
das auch in deinen Reaktionen: „Ich kann das nachvoll-
ziehen …“; „Das kann ich gut verstehen, dass …“ Verzichte
unbedingt auf Aussagen wie „Man muss nur wollen“ oder:
„So schlimm ist es doch nicht.“

Fo
to

: C
hr

ist
an

 Ka
uf

els

Veranstalter: 
Koordinierungsstelle Familienbildung des Kreisjugendamtes Neumarkt
Gleichstellungsstelle des Landkreises Neumarkt
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 Umweltecke

Restmüllabfuhr –  
Abfuhrplan 2022/2023
Tour 9: Mo, ungerade KW
13.02. • 27.02. • 13.03. • 27.03. •  
11.04. • 24.04. • 08.05. • 22.05. • 
05.06. • 19.06. • 03.07. • 17.07. • 
31.07. • 14.08. • 28.08. • 11.09. • 
25.09. • 09.10. • 23.10. • 06.11. • 
20.11. • 04.12. • 18.12.

Aglasterhof, Autobahnmeisterei 
+ Hohe Birke, Ballertshofen,
Brenzenwang, Buschhof, Dein-
schwang, Dippersricht, Erats-
mühle, Freiberg, Gebertshofen,
Grafenbuch, Landnerhof, Metten-
hofen, Mittersberg, Muttenshofen,
Pettenhofen, Ramertshofen, Rei-
telshofen, Traunfeld + Kläranlage,
Trautmannshofen, Wilfertshofen.

Tour 26: Mi, gerade KW
08.02. • 22.02. • 08.03. • 22.03. •  
04.04. • 19.04. • 03.05. • 16.05. • 
01.06. • 14.06. • 28.06. • 12.07. • 
26.07. • 09.08. • 23.08. • 06.09. • 
20.09. • 04.10. • 18.10. • 31.10. • 
15.11. • 29.11. • 13.12. • 28.12. 

Brunn, Eidelberg, Engelsberg, 
Finsterhaid, Fischermühle, Graben,  
Hadermühle, Hansmühle, Harten- 
hof, Hillohe, Holzheim, Inzenhof, 
Lauterhofen + Kläranlage, Mant-
lach, Marbertshofen, Nattershofen,  
Niesaß, Ruppertslohe, Schlögels-
mühle, Schweibach, Stieglitzen-
höhe, Thürsnacht.

Papiertonne –  
Abfuhrplan 2022/23
Bezirk 27
09.02. • 14.03. • 18.04. • 11.05. •  
15.06. • 10.08. • 12.09. • 12.10. • 
16.11. • 14.12.

Aglasterhof, Autobahnmeisterei + 
Hohe Birke, Ballertshofen, Bren-
zenwang, Brunn, Deinschwang, 
Dippersricht, Eidelberg, Engels-
berg, Eratsmühle, Finsterhaid, 
Fischermühle, Freiberg, Ge-
bertshofen, Graben, Grafenbuch,  
Hadermühle, Hansmühle, Hillohe, 
Holzheim, Inzenhof, Landnerhof, 
Lauterhofen + Kläranlage, Mant-
lach, Marbertshofen, Mettenho-
fen, Muttenshofen, Nattershofen, 
Niesaß, Pettenhofen, Ramerts- 
hofen, Reitelshofen, Rupperts- 
lohe, Schlögelsmühle, Schwei-
bach, Thürsnacht, Traunfeld + 
Kläranlage, Wilfertshofen

Bezirk 28
10.02. • 15.03. • 18.04. • 12.05. •  
15.06. • 14.07. • 14.08. • 14.09. • 
17.10. • 20.11. • 14.12.

Buschhof, Hartenhof, Mittersberg, 
Stieglitzenhöhe, Trautmannshofen.

Gelber Sack –  
Abfuhrplan 2022/2023
Tour 69
08.02. • 22.02. • 08.03. • 22.03. •  
04.04. • 19.04. • 04.05. • 17.05. •  
01.06. • 14.06. • 28.06. • 12.07. • 
26.07. • 09.08. • 23.08. • 06.09. •  
20.09. • 05.10. • 18.10. • 02.11. • 
15.11. • 29.11. • 13.12. • 29.12.

Aglasterhof, Autobahnmeisterei +  
Hohe Birke, Ballertshofen, Bren-
zenwang, Deinschwang, Dippers- 
richt, Eidelberg, Eratsmühle, Frei-
berg, Gebertshofen, Grafenbuch, 
Landnerhof, Marbertshofen, Met-
tenhofen, Muttenshofen, Petten-
hofen, Ramertshofen, Reitelsho-
fen, Ruppertslohe, Schweibach, 
Traunfeld, Wilfertshofen.

Tour 71
09.02. • 23.02. • 09.03. • 23.03. •  
05.04. • 20.04. • 04.05. • 17.05. •  
02.06. • 15.06. • 13.07. • 27.07. • 
10.08. • 24.08. • 07.09. • 21.09. • 
05.10. • 19.10. • 02.11. • 16.11. • 
30.11. • 14.12. • 29.12.

Brunn, Buschhof, Engelsberg, Fins-
terhaid, Fischermühle, Graben,  
Hadermühle, Hansmühle, Harten- 
hof, Hillohe, Holzheim, Inzenhof, 
Lauterhofen + Kläranlage, Mantlach, 
Mittersberg, Nattershofen, Niesaß,  
Schlögelsmühle, Stieglitzenhöhe, 
Thürsnacht, Trautmannshofen.

● Neugestaltung
● Umgestaltung
● Natursteinarbeiten
● Pflasterarbeiten
● Gartenpflege
● Zaunbau
● Teichbau
● usw.

Verkauf von Gartenbedarf:
- Komposterde für Gemüsegarten/

Hochbeete
- Gesiebte Gartenerde
- Rindenmulch 0/40
- Blumenerde, Staudenerde,

Moorbeeterde in Säcke.
- Zierkiese, Basalt, Gneis, Donaukies
- Schotter, Mineralbeton, Splitte, 

Granit oder Kalk.
Abholung oder Lieferung nach 
telefonischer Vereinbarung.

Wir suchen zur Verstärkung
- Landschaftsgärtner m/w/d
- Pfl asterer m/w/d         ab sofort.
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Aus dem Wertstoffhof
Bauschutt
Am Wertstoffhof wird Bauschutt gegen Gebühr angenom-
men.
Die Gebühr für die Anlieferung von Bauschutt (Kanten- 
länge < 60 cm) beträgt je:
a) Eimer (bis etwa 0,05 m3) 2,00 €
b) Mörteltrog (mehr als 0,05 m3 bis 0,15 m3) 6,00 €
c) Anhänger (begrenzt auf 2 m2 und ca. 30 cm Bordwand;

mehr als 0,15 m3 bis 0,6 m3) 12,00 €
Die jeweiligen Anliefermengen werden vor Ort durch 
das Personal überprüft und die zu zahlende Gebühr, auf 
Grundlage der zu entrichtenden Beträge, festgesetzt.
Angenommen werden Ziegelsteine, Dachziegel, Mauer-
steine, Kalksteine, Pflastersteine, Porzellan, Fliesen, Na-
tursteine, Mörtelreste und Beton.
Bitte achten Sie unbedingt darauf, nur die oben genannten 
Stoffe anzuliefern. Alle Weiteren können nicht angekom-
men werden und muss von Ihnen wieder mitgenommen 
werden.
Gasbetonsteine (Ytongsteine) können nur am Wertstoffhof 
Blomenhof in Neumarkt entsorgt werden.
Rigipsplatten (ohne Styropor) werden ebenfalls am Blo-
menhof angenommen. Rigipsplatten (mit Styropor) nimmt 
die Müllumladestation, Hans-Dehn-Straße 31, in Neu-
markt an.
Die Gebühr ist sofort bar zu entrichten. Es werden nur 
Banknoten bis 20,00 € akzeptiert. Kartenzahlung ist nicht 
möglich.

Einweg E-Vapes:
Aktuell nimmt die Nutzung von Einweg E-Vapes (Elektroni-
sche Einwegzigaretten) zu.
Die unsachgemäße Abfallentsorgung über eine Entsor-
gung im Restmüll führte bereits zu hohen Schäden.  
E-Vapes können daher am Wertstoffhof entsorgt werden
und fachgerecht recycelt werden.
Wir bitten um Ihre Mithilfe.

BN - LfL-Wiesenmeisterschaft 2023:
Öko-Modellregionen  
Amberg-Sulzbach und Neumarkt
Der BUND Naturschutz in Bayern (BN) und die Bayeri-
sche Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL) führen 2023 
in Zusammenarbeit mit den Öko-Modellregionen Am-
berg-Sulzbach und Stadt Amberg sowie Neumarkt i.d. Opf 
einen Wettbewerb für die schönsten landwirtschaftlich 
genutzten Wiesen im Gebiet der Ökoregionen durch. Der 
Wettbewerb wird von weiteren 32 regionalen Verbänden 
und Institutionen unterstützt.

Augenmerk wird auf den Artenreichtum der Wiese, sowie 
die zukunftssichere landwirtschaftliche Nutzung gelegt. 
Mit dem Wettbewerb sollen die Leistungen der landwirt-
schaftlichen Betriebe zum Erhalt der Artenvielfalt gewür-
digt werden. Denn gerade weniger gedüngte Wiesen und 
Weiden sind wertvoll für die Artenvielfalt. Bewertet werden 
auch die gute Nutzung des Aufwuchses im Betrieb oder 
die Weidehaltung.
Landwirte, die eine artenreiche Wiese oder Weide be-
wirtschaften, können sich bis 11.04.2023 bewerben. Ab 
Anfang Mai werden die Flächen dann nach vorheriger 
Rücksprache mit den Betriebsleitern von einer Gutach-
terin besichtigt und nach einem Punktesystem bewertet, 
die Daten bleiben vertraulich. Die Auswahl unter den nach 
Punkten besten Wiesen wird von einer mehrköpfigen Jury 
aus Landwirtschaft und Naturschutz bei einer Rundfahrt 
getroffen, die für Anfang Juni geplant ist.
Anmeldung bei der Bayerischen Landesanstalt für Land-
wirtschaft (LfL), im Internet unter www.LfL.bayern.de/ 
Wiesenmeisterschaft oder per Fax 08161/8640-5799. 
Dort kann auch der Flyer mit weiteren Details herunterge-
laden werden. Es gibt attraktive Preise zu gewinnen.
Jeder Teilnehmer erhält die Artenliste seiner Fläche und 
eine Urkunde.
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Gartentipps im Winter
Was man in den Wintermonaten so alles tun kann…
Die Witterung lädt uns derzeit nicht in den Garten ein. Bei 
solch ungemütlichen Verhältnissen hält man sich lieber in 
der warmen Stube auf. Sobald die Sonne hervorkommt, 
wird der Hobbygärtner jedoch kribbelig und sucht nach 
Betätigung im Freien. Der Winter ist jedoch die Zeit zum 
Erholen – Mensch und Natur brauchen die Ruhe.
Draußen im Garten stehen vielleicht noch die letzten  
Gemüsekulturen wie Grünkohl oder Rosenkohl. Auf den 
Beeten bleiben sie am frischesten. Lediglich ein ständi-
ger Wechsel zwischen Frieren und Auftauen setzt ihnen  
stärker zu.
Die Ruhezeit eignet sich gut, um Pläne für das neue Gar-
tenjahr zu schmieden. Dies gilt für Überlegungen, welche 
Veränderungen auf den Beeten anstehen oder auch für 
den Anbauplan für den Gemüsegarten. Hier ist es wich-
tig darauf zu achten, dass nicht jedes Jahr die gleichen 
Kulturen auf den Beeten zu stehen kommen, weil sonst 
empfindliche Pflanzen wie z.B. Petersilie Probleme ha-
ben. Es ist auf die Zugehörigkeit der Pflanzen zu den je-
weiligen Pflanzenfamilien zu achten. Sonst kann man evtl. 
Nachbauprobleme bekommen. Ein weiteres Kriterium 
für den Anbauplan ist die Nährstoffversorgung der Bee-
te. Nicht alle Kulturen vertragen frisch mit Mist versorgte 
Beete. Deshalb hat sich ein Turnus von drei bis vier Jahren 
bewährt. Starkzehrer wie Tomaten, Zucchini, Kartoffeln, 
Kürbis, oder die Kopfkohlarten vertragen frisch gedüngte 
Beete. Im zweiten Jahr folgen mit einer leichten Kompost-
gabe die sogenannten mittelstark zehrenden Pflanzen wie 
Gurken, Fenchel, Kohlrabi oder Möhren. Im dritten Jahr 
können ohne zusätzliche Düngergabe die Schwachzehrer 
wie Salate, Radieschen, Feldsalat angebaut werden. Wer 
einen ausreichend großen Garten hat, kann im vierten Jahr 
den Boden ruhen lassen und auf der Fläche eine Gründün-
gungsmischung aussäen. 
Bevor die Gartensaison beginnt ist es ratsam, die Samen-
vorräte zu überprüfen. Auskunft darüber, ob die Samen 
noch keimfähig sind gibt ein einfacher Test. Dazu werden 
bis zu 10 Samenkörner auf feuchtes Vliespapier gelegt. 
Nur Partien mit gutem Ergebnis lohnen sich später aus-
gesät zu werden. Derzeit bieten die Versandhändler ihre 
neuen Kataloge an. Diese machen Lust auf das neue 
Gartenjahr. Wer samenfeste Sorten möchte, die selbst 
nachziehbar sind, wird auf Angebote aus dem Biobereich 
zurückgreifen.
Wer Obstgehölze im Frühjahr veredeln möchte, sollte jetzt 
die Edelreiser schneiden. Darunter versteht man gesun-
de, kräftige einjährige Triebe von ausgewählten Sorten. Die 
Reiser werden etikettiert und am besten an einem schatti-
gen Platz im Garten komplett eingegraben. Dort ist es dun-
kel, kalt und feucht, also ideal zur Aufbewahrung bis zum 
April, wo dann die Veredelungen vorgenommen werden.

2023_Februar_Bild 01_Samenernte: Wer eigenes Saatgut ernten 
möchte, braucht etwas Geduld, aber es lohnt sich! Um dauerhaft gute 
Erfolge beim Nachziehen zu erlangen, sollte darauf geachtet werden 
„samenfestes“ Saatgut zu beziehen. Foto: Sachgebiet für Gartenkultur, 
Landespflege und Umweltbildung, Landratsamt Neumarkt.

2023_Februar_Bild 02_Anbauplan im Garten: Eine gute Planung des 
Gemüsebeetes im Vorfeld trägt zu einem gesunden Wachstum der 
Kulturen bei. Foto: Sachgebiet für Gartenkultur, Landespflege und 
Umweltbildung, Landratsamt Neumarkt.

HANS REUTER
92283 Lauterhofen
Schlossäcker 4
Telefon: 09186 - 698
Fax: 9094195
Mobil: 0170 - 5360381 E-Mail: info@haustechnik-reuter.de

Haustechnik - Heizungs- und Sanitärmeister
► Gas ► Kundendienst
► Wasser ► Reparaturen
► Wasserfilter ► Beratung
► Entkalkungsanlagen ► Kesseltausch
► Heizung ► Rohr Schweißarbeiten
► Holz- Öl- Gasanlagen Gas/Elektro
► Wärmepumpen ► Badumbauten
► Solar ► Heizungsabgleich
► Regenwasser ► Wärmebildkamera

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag von 7.00 bis 18.00 Uhr

Heizungs- und Solarbausätze zum Selberbauen,
bei Bedarf mit Rat des Fachmannes.
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 Erfolgreiche Verpflanzung des 
europarechtlich streng geschützten 
Gelben Frauenschuhs

Ein weiterer Umweltpreis geht an die Firma

Beitrag für das Gemeindeblatt Lauterhofen

Erfolgreiche Verpflanzung
des europarechtlich 
streng geschützten

Gelben Frauenschuhs

Ein weiterer Umweltpreis 
geht an die Firma

 

Die Hermann Trollius GmbH hat am 30. November 2022 in Brüssel den Sustainable Development 
Award 2022 in der Kategorie „Biodiversity“ erhalten. Vergeben wurde dieser von der UEPG, die die 
Anliegen der Zuschlagstoffindustrie in Brüssel vertritt. Sehr honoriert wurde die erfolgreiche
Verpflanzung von 340 Exemplaren des Gelben Frauenschuhs vom Hohenfelser Berg. Für diese
Maßnahme hat Hermann Trollius bereits den 1. Platz beim MIRO Nachhaltigkeitspreis belegt.

In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Neumarkt i. d. OPf. und der Höheren Naturschutzbehörde
wurde ein umfassendes Konzept zur Verpflanzung der Orchidee erstellt. Die Firma Trollius leistete hier
wichtige Unterstützung und war sofort bereit, diese wichtige Maßnahme zu begleiten und umzusetzen. 
Bis zum Erfolg der Maßnahme war es jedoch noch ein langer Weg:

Bei ersten Ortsterminen im Jahr 2015 im Dolomit Steinbruch bei Hörmannsdorf wurden die Maßnahmen
-Grundsätze und das weitere Vorgehen besprochen. Der Steinbruch wurde bereits im Jahr 2001 von
der Firma Trollius übernommen. Es wurde festgelegt, zunächst Versuchsverpflanzungen mit wenigen 
Exemplaren zu unterschiedlichen Jahreszeiten durchzuführen. Nach längerer Vorbereitungszeit wurden
diese Arbeiten schließlich im Jahr 2017 durchgeführt. Hierbei hat sich eine Herbst-Verpflanzung kurz
vor Einziehen der oberirdischen Triebe am effektivsten herausgestellt. Daraufhin wurde schließlich im 
Herbst 2019 die Hauptmaßnahme durchgeführt.

Monitoring Begehungen haben inzwischen ergeben, dass im Jahr 2021 an den Ersatz-Standorten mehr
als 460 vitale Frauenschuh-Pflanzen vorhanden waren. Dies bedeutet eine Steigerung gegenüber den
Ausgangswerten um mehr als ein Drittel. Viele Exemplare präsentierten sich sogar zwei- bis dreiblütig,
weshalb die Verpflanz-Aktion als nachhaltiger Erfolg gewertet werden kann. 

Hierzu beigetragen hat vor allem auch der arbeitsintensive und ideelle Einsatz von Ulrike und Hermann
Trollius. Zusammen mit verschiedenen weiteren Natur- und Artenschutzaktionen an den Standorten
Lauterhofen und Hörmanndorf fühlt sich Hermann Trollius ermuntert, auch in Zukunft die Vereinbarkeit
von Ökonomie und Ökologie konsequent weiterzuverfolgen und auch Maßnahmen umzusetzen, die 
über die reine gesetzliche Verpflichtung hinausgehen.

Die Hermann Trollius GmbH hat am 30. November 2022 in 
Brüssel den Sustainable Development Award 2022 in der 
Kategorie „Biodiversity“ erhalten. Vergeben wurde dieser 
von der UEPG, die die Anliegen der Zuschlagstoffindustrie 
in Brüssel vertritt. Sehr honoriert wurde die erfolgreiche 
Verpflanzung von 340 Exemplaren des Gelben Frauen-
schuhs vom Hohenfelser Berg. Für diese Maßnahme hat 
Hermann Trollius bereits den 1. Platz beim MIRO Nachhal-
tigkeitspreis belegt.

In Zusammenarbeit mit dem Landrat-
samt Neumarkt i. d. OPf. und der Höhe-
ren Naturschutzbehörde wurde ein um-
fassendes Konzept zur Verpflanzung der 
Orchidee erstellt. Die Firma Trollius leiste-
te hier wichtige Unterstützung und war so-
fort bereit, diese wichtige Maßnahme zu 
begleiten und umzusetzen. Bis zum Erfolg 
der Maßnahme war es jedoch noch ein langer Weg:
Bei ersten Ortsterminen im Jahr 2015 im Dolomit Stein-
bruch bei Hörmannsdorf wurden die Maßnahmen-Grund-
sätze und das weitere Vorgehen besprochen. Der Stein-
bruch wurde bereits im Jahr 2001 von der Firma Trollius 
übernommen. Es wurde festgelegt, zunächst Versuchs-
verpflanzungen mit wenigen Exemplaren zu unterschied-
lichen Jahreszeiten durchzuführen. Nach längerer Vor-
bereitungszeit wurden diese Arbeiten schließlich im Jahr 
2017 durchgeführt. Hierbei hat sich eine Herbst-Verpflan-
zung kurz vor Einziehen der oberirdischen Triebe am ef-
fektivsten herausgestellt. Daraufhin wurde schließlich im 
Herbst 2019 die Hauptmaßnahme durchgeführt.
Monitoring Begehungen haben inzwischen ergeben, dass 
im Jahr 2021 an den Ersatz-Standorten mehr als 460 vita-
le Frauenschuh-Pflanzen vorhanden waren. Dies bedeu-
tet eine Steigerung gegenüber den Ausgangswerten um 
mehr als ein Drittel. Viele Exemplare präsentierten sich so-
gar zwei- bis dreiblütig, weshalb die Verpflanz-Aktion als 
nachhaltiger Erfolg gewertet werden kann.
Hierzu beigetragen hat vor allem auch der arbeitsinten-
sive und ideelle Einsatz von Ulrike und Hermann Trollius. 
Zusammen mit verschiedenen weiteren Natur- und Ar-
tenschutzaktionen an den Standorten Lauterhofen und 
Hörmanndorf fühlt sich Hermann Trollius ermuntert, auch 
in Zukunft die Vereinbarkeit von Ökonomie und Ökologie 
konsequent weiterzuverfolgen und auch Maßnahmen um-
zusetzen, die über die reine gesetzliche Verpflichtung hin-
ausgehen.

Neumarkter Straße 12 • 92283 Lauterhofen/OPf.  •  Telefon 09186 / 90 91 95  •  Fax 09186 / 90 92 12 

Tankstelle
Strobl - Williams

Segafredo®

24 h - Tankautomat

Waschanlage mit
2,80 m Höhe

Lotto - Toto
Annahmestelle

Hermes
Paketshop

AVIA Shop
 

 LPG

Lauterhofen

Öffnungszeiten: 
Montag  bis Samstag 

von 06.30 bis 20.00 Uhr
Sonntag

von 08.00 bis 20.00 Uhr
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 Jugendecke

Jugendbüro: Erik Spitzer
(Staatlich anerkannter Erzieher/Traumapädagoge/ 
Traumazentrierter Fachberater (DeGPT))
Gemeindlicher Jugendpfleger 

Handy: 0170- 4136399
E-Mail:
jugendpfleger@lauterhofen.de

Büro: Marktplatz 11
92283 Lauterhofen 
(im Sitzungssaal)

Bürozeiten: 
Dienstag nach  
vorheriger Vereinbarung 

WWiinntteerrffrreeiizzeeiitt  
EErrlleebbnniissttaaggee  BBaayyeerriisscchheerr  WWaalldd  

ZZeeiittrraahhmmeenn::    SSoo..,,  1199..0022..  2233  ––  DDoo..,,  2233..0022..2233  ((FFaasscchhiinnggssffeerriieenn)) 
OOrrtt::  Haidmühle, Bayerischer Wald  
AAlltteerr::  12 – 15 Jahre 

PPrreeiiss::  334400,,0000  €€ 
333300,,0000  €€  ffüürr  GGeesscchhwwiisstteerrkkiinnddeerr  

LLeeiissttuunnggeenn::  An-/Abreise, Übernachtung, Vollverpflegung, Betreuung, 
Versicherung, Exkursionen, Ausrüstung, Leihgebühren, 
Schneesicherheit, Erlebnispädagogik 

IInnffooss  uunndd  AAnnmmeelldduunnggeenn  
Kreisjugendring Neumarkt 

Dr.-Grundler-Str-9 
Tel.: 09181/470 1310 

www.kjr-neumarkt.de 
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Weitere Informationen  
aus der Marktgemeinde 

finden Sie unter 
www.lauterhofen.de

 Evangelische Jugend im 
Dekanatsbezirk Neumarkt

Hallo Mädels, hallo Jungs!  
Herzliche Einladung zu folgenden Freizeiten und Ver-
anstaltungen:
Kinder-Osterfreizeit für 7-10-Jährige (ab 1. Klasse) vom 
02.-06. April 2023 im Jugendhaus Grafenbuch bei Lauter-
hofen. Basteln, Fußball, Spiele, spannende biblische Ge-
schichten und Abenteuer erwarten Euch! Anmeldeschluss 
ist der 13. März. Der Preis beträgt 155,00 €, für jedes wei-
tere Geschwisterkind 145,00 €.
Dekanatsjugendkonvent am 11. März von 8:30 Uhr bis 
17:00 Uhr. Der genaue Ort wird noch bekanntgegeben. 
Dekanatskindertag am 29. April für Kinder ab der  
1. Klasse bis einschl. 12 Jahre. Der Ort wird noch bekannt-
gegeben.

Deutscher Evangelischer Kirchentag
vom 07.-11. Juni in Nürnberg für Jung und Alt. Es wird 
wieder ein buntes Programm mit Kultur, Gottesdiensten, 
Bibelarbeiten, Podiumsdiskussionen, Konzerten zu ak-
tuellen Themen geben. Karten  gibt es bereits zu bestel-
len. Wer Interesse hat bzw. dabei sein möchte, kann sich 
bei der Evang. Jugend oder unter www.kirchentag.de in-
formieren. Bis 15. Februar können sich Bläser- und Sän-
gerchöre noch zum Musizieren in der Stadt der Meister-
singer anmelden.
Kinder-Sommerfreizeit für 9-12-Jährige vom 06.-10.  
August in Grafenbuch; Preis 155,00 €, für jedes weitere 
Geschwisterkind 145,00 €. 
Jugend-Sommerfreizeit für 13-17-Jährige vom 13.-25.  
August in der Toskana/Italien. Wohnen werden wir auf 
dem Campingplatz Le Marze, in der Nähe der Provinz-
hauptstadt Grosseto. Der lange Sandstrand und das  
Tyrrhenische Meer laden zum Baden ein. Außerdem gibt 
es ein abwechslungsreiches Programm  sowie Ausflüge 
während der Freizeit.  Kosten: 599,-- €, Juleicainhaber:in-
nen 550,00 € 

Wer sich über unsere Freizeiten informieren möchte, kann 
auch unseren Blog https://Italien-2022.blogspot.com auf-
rufen.
Alle Aktionen und Veranstaltungen finden vorbehaltlich 
von Einschränkungen durch „Corona“ statt! 
Herzliche Grüße 
Eure Ruth Bernreiter, Dekanatsjugendreferentin 

Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in 
der Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk 
Neumarkt, Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt,
Tel.: 09181 46256-114, Fax:  46256-159
E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@elkb.de, www.ejdnm.de;
https://instagram.com/ej_dekanat_neumarkt?igs-
hid=5one0euv1l30
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 Verschiedenes

 Aktion Pomoc in Lauterhofen  
17 Jahre ein großer Erfolg –  
insgesamt 433 Päckchen -DANKE

Von insgesamt 433 Paketen wurden 135 Päckchen durch 
die Schule Lauterhofen zur Aktion Pomoc beigesteuert. 
Rektor Dürr freute sich mit dem Lehrer Thomas Niebler,  
dass die Kinder so fleißig Päckchen gepackt hatten. Be-
reits zum 17. Mal haben Monika Schönfelder-Hans und 
Barbara Federl die Aktion für die Großgemeinde organi-
siert. Zusätzlich konnten von den Grund- und Mittelschulen 
Berngau sowie Mühlhausen 185 Päckchen eingesammelt 
werden. Auch die KiTa „Unterm Regenbogen“ Mühlhausen 
machte mit. Wie jedes Jahr waren die KiTa St. Gabriel, der 
KiGa Maria Goretti und der KiGa Wald- und Wiesengang 
- alle Lauterhofen – sowie private Spender mit von der
Partie. Gefüllt waren die Päckchen mit Schulsachen, Süßig- 
keiten, Schokolade, Zahncreme, Zahnbürsten, Bekleidung 
und diversen Spielsachen. Das Organisationsteam fuhr
vier voll beladene Pkw‘s nach Amberg-Atzlricht zur zen- 
tralen Sammelstelle; von dort holte ein LKW die rund 3.500 
Päckchen ab und brachte sie nach Bosnien-Herzegowina.
Im Team um Dr. Ulrich Iberer wurden diese in Zusammen-
arbeit mit der örtlichen Caritas an Kinder und Jugendliche
in und um Banja Luka verteilt. Das Lauterhofener Organi-
sationsteam dankte allen sehr herzlich, die zum Gelingen
der „17. Aktion Pomoc in Lauterhofen“ beigetragen hatten.
Zur Aktion kann unter www.aktion-pomoc.de ein Kurz-
Film angeschaut werden; auch auf „youtube“ gibt es einige
Filme der Aktion Pomoc.

Unternehmen mit Herz
Wer kennt es nicht,  
das Unternehmen D.O.B. Landtechnik?
Der riesige Stellplatz mit nagelneuen Landwirtschaftsma-
schinen und modernsten Traktoren ist für alles deutlich 
sichtbar in der Industriestraße.
Am 2. Dezember war die offizielle Eröffnung, Einweihung 
und Segnung des neuen Verwaltungs- und Schulungsge-
bäudes.
Um 10 Uhr eröffnete Franz Oettl, Geschäftsführer, den 
festlichen Akt und begrüßte die Gäste. Dass in der Firma 
ein gutes Klima herrscht, wurde u.a. auch dadurch deut-
lich, dass er bei seiner Begrüßung sehr viel persönlich an-
sprach.
In seinen Ausführungen sprach er auch über die Aktivitä-
ten in der Planungs- und Bauphase, die durchweg positiv 
waren. Auch der Gemeinde dankte er für die gute und rei-
bungslose Zusammenarbeit.
Rückblickend erwähnte er, dass die Firma 1996 gegründet 
wurde und drei Mitarbeiter hatte. Durch die weitere Ent-
wicklung und auch Übernahmen von Betriebsteilen ist die 
Firma heute auf einem Stand von 170 Mitarbeitern und es 
freue ihn, mit seinen Mitarbeitern und den Gästen heute 
die offizielle Eröffnung des Gebäudes zu feiern.
Bürgermeister Ludwig Lang brachte seine Freude darüber 
zum Ausdruck, dass die Firma D.O.B. ihren Hauptsitz hier 
in Lauterhofen hat und das nicht nur wegen der Steuerein-
nahmen, sondern hauptsächlich wegen der großen Anzahl 
von Arbeitsplätzen, die Lauterhofen attraktiv machen.
Pfarrer Ott, der schon mehrere Niederlassungen der Fir-
ma begleitet hat, wünschte eine kluge Zukunftsplanung, 
besonders im Hinblick auf die Menschen, die mit Freude 
und Herzblut für die Firma arbeiten. „Gott möge euch be-
gleiten“, so seine Worte und er sprach seinen Segen für 
das neue Gebäude aus.
Es erfolgte ein gemeinsames Gebet „Vaterunser“ und er 
segnete den Raum.
Zu einem neuen Gebäude gehört auch eine Schlüssel-
übergabe und die zelebrierte Christian Dirner von der 
Holzbau Dirner GmbH, natürlich mit einem großen Holz-
schlüssel. (Foto)
Anschließend erfolgte eine Führung durch die modernen 
und gut gestalteten Büro- und Arbeitsräume der Firma.
Als Abschluss durften alle Anwesenden ein gutes Mittag-
essen genießen.

Christian Dirner bei der Schlüsselübergabe

Pflegefachkräfte für unsere 
Senioreneinrichtungen 

dringend gesucht! 
Kommen Sie zum Arbeitgeber mit Herz und Sinn!     

Interesse? 

Weitere Informationen zu unseren Stellen finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.awo‐nuer‐land.de 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung per E‐Mail an: 

 kreisverband@awo‐nuer‐land.de 
 oder per Post an unsere unten stehende Adresse. 

 
 
 

 

Burgthanner Str. 99, 90559 Burgthann‐Mimberg 
Tel.: 09183 / 914‐100 
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Balkone | Tore | Treppen | Geländer | Zaunanlagen | Carports
Überdachungen | Sonderanfertigungen

Brunner Straße 3 · 92283 Lauterhofen

09186 90 79 664 · 0171 22 93 892 www.metallbau-fruth.de

Balkone | Tore | Treppen | Geländer | Zaunanlagen | Carports
Überdachungen | Sonderanfertigungen

Brunner Straße 3 · 92283 Lauterhofen

09186 90 79 664 · 0171 22 93 892 www.metallbau-fruth.de

Vorarbeiter (m/w/d)

Betonbauer (m/w/d)

Schalungsbauer (m/w/d)

Mischanlangenführer (m/w/d)

Maschinenbediener (m/w/d)

Ausbildung zum Betonbauer (m/w/d)

#DasTeambrauchtdich

Viele weitere Stellenangebote unter 
stellensuchestellensuche.max-boegl.de.max-boegl.de

Verstärkung für das  
Fertigteilwerk Sengenthal
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markus königsberger
eschenbühl 2

92283 trautmannshofen
tel. 09186/ 90 21 85

mobil 0171/ 3 57 02 15

Baubiologe IBN

www.maler-koenigsberger.de         markus@maler-koenigsberger.de

malerarbeiten + bodenbeläge
moderne wandgestaltung
fassadenanstrich
wärmedämmung
korkböden
gerüstbau

parkettböden abschleifen
pvc-laminat
teppich

Michael Lehmeier - Postgasse 2a - 92283 Lauterhofen
 Tel. 0175 2059581 - www.lehmeier-zimmerei.de

Mit bester  
Handwerksqualität!

 

WWW.SCHMER.IT

09181 / 270 575-0  |  info@schmer.it

Business.SOFTWARE
Managed.SERVICES
Secur.IT

Web.DESIGN
Kassen.SYSTEME
Cloud.LÖSUNGEN

Regensburger Str. 63  |  92318 Neumarkt

IHR SPEZIALIST FÜR UNTERNEHMENSKOMMUNIKATION

Aus der 
Region!

Traumhaus gesucht?

Jetzt informieren!    09189 / 41200-0  www.tc-neumarkt.de

Dann sind Sie bei uns richtig!
Wir nehmen Ihnen von Anfang an 
die größten Sorgen ab. Für ein  
entspanntes und sicheres Bauen! 

Massivhäuser:
 zu günstigen Festpreisen
 Sicherheit bei der Finanzierung
 mit garantierter Bauzeit

FIMA Hausbau GmbH 
Town & Country Lizenz-Partner

DE
UT

SC
HL

ANDS MEISTGEBAUTES

SEIT 2009
MARKENHAUS

Ü B ER 2 0 0 0  Q UA D R ATM E T ER N AT U R S T E I N  L AG ER N D

ANDREAS GÖTZ · Oberried 1 · 92367 Pilsach · Tel. 09189 4141887

info@steinmanufaktur-goetz.de · www.steinmanufaktur-goetz.de

• Granit

• Marmor

• Treppen

• Böden

• Küchenarbeitsplatten

• Fensterbänke

• Grabmale

• Grabmalinschriften

SEIT 

2009
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Gemeindebücherei St. Michael
Aktion Lesestart –  
3 Meilensteine fürs Lesen – auch in Lauterhofen
„Lesestart 1-2-3“ ist ein bundesweites Programm zur frü-
hen Sprach- und Leseförderung für Familien mit Kindern 
im Alter von einem, zwei und drei Jahren.
Es wird vom Bundesministerium für Bildung und For-
schung (BMBF) gefördert und von der Stiftung Lesen 
durchgeführt. 
Das aktuelle Lesestart-Set der Gemeindebücherei  
St. Michael Lauterhofen für Dreijährige gab es in den  
3 Kindergärten in Lauterhofen: St. Gabriel, Maria Goretti 
und Wald- und Wiesenkindergarten.

–

Die Sets wurden vom Gemeindebüchereiteam St. Michael  
durch Christine Ehrnsperger, Walburga Haas mit Herrn 
Pfarrer Gerhard Ehrl an die Kinder überreicht, damit die 
Eltern, Großeltern, Onkel und Tanten etc. rechtzeitig mit 
dem Vorlesen für die Kinder beginnen können und den 
Kids vorlesen.
Gerade im Alter von 3 Jahren ist es wichtig, die Welt des 
Lesens und Vorlesens zu entdecken…
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 Kindergarten Maria Goretti

Neues Jahr, neues Glück, wir 
schauen mit Dank zurück…
Ein spannendes Jahr 2022, gefüllt 
mit schönen Familienmomenten und lustigen Aktionen, 
liegt hinter uns. Zum Jahresende gab es nochmal einige 
tolle Ereignisse, wie zum Beispiel den Weihnachtsmarkt in 
Lauterhofen. Hier konnten wir uns wieder mit einem Weih-
nachtscafé beteiligen. Wir danken besonders dem Eltern-
beirat, der die Organisation übernommen hat und stets bei 
sämtlichen Fragen zur Stelle war. Auch ein Dankeschön 
geht an alle Eltern, die fleißig gebacken, das Café begleitet 
oder tatkräftig beim Auf- und Abbau unterstützt haben. Die 
Aktion war wieder ein voller Erfolg.
Ein weiterer Dank geht an Herrn Graf, der für unsere neue 
Toniebox ein schönes Regal gebaut und gespendet hat. 
Hier haben bereits viele Tonies einen Platz in unserem Ate-
lier gefunden und bescheren den Kindern spannende Ge-
schichten und verschiedene Kinderlieder.

Spielzeugtag
Nach der Weihnachtszeit war es den Kindern ganz beson-
ders wichtig, uns ihre Weihnachtsgeschenke vorzustel-
len. Daher gab es direkt in der ersten Woche einen Spiel-
zeugtag im Kindergarten. Unser Haus füllte sich mit vielen 
landwirtschaftlichen Maschinen, Puppen, Kuscheltieren 
und sogar ferngesteuerten Autos. In der Turnhalle konn-
ten die Kinder den Bulldog Parcours bewältigen und in der 
Spielküche für ihre neu gewonnenen Familienmitglieder 
kochen. Wir freuen uns, dass unsere Kindergartenfamilien 
ein schönes Weihnachtsfest hatten und die Ferien genie-
ßen konnten.

Eisregeln
Lange ließ der Winter und der ersehnte Schnee auf sich 
warten. Uns war es dennoch wichtig, die Kinder für die 
kalte Jahreszeit und deren Gefahren zu sensibilisieren. 
Zugefrorene Seen oder glatte Flächen können schnell 
zu Unfällen führen, bei denen immer wieder auch Kinder 

zu Schaden kommen.Daher lernten sie das Verhalten im 
Ernstfall und übten wiederholt das Absetzen eines Not-
rufs. Sie erlernten verschiedene Methoden, ihre Freunde 
aus dem Wasser zu holen oder die verschiedenen Gefah-
renquellen zu erkennen und sinnvoll einzuschätzen. Wir 
hoffen, dass wir mit dem Thematisieren dieser jahreszeit-
bedingten Verhältnisse ein Bewusstsein bei den Kindern 
schaffen und somit schwereren Unfällen präventiv entge-
genwirken konnten.

Die fünfte Jahreszeit ist bald da!
Das offene Konzept unseres Kindergartens zeichnet sich 
besonders durch die Partizipation im Alltag aus. Das be-
deutet, dass die Kinder sämtliche Entscheidungen, die sie 
selbst betreffen, mitbestimmen und ihre Meinung diesbe-
züglich einbringen können.
Die demokratischen Entscheidungen mit der Gruppe kön-
nen in verschiedenen Formen praktisch umgesetzt werden.
Daher begannen die Planungen unserer diesjährigen Fa-
schingszeit mithilfe einer Kinderkonferenz, bei der die 
Vorschulkinder aktiv ihre Ideen einbringen konnten. Mit 
lustigen Faschingsliedern zur Einstimmung begann die 
Diskussionsrunde. Es wurde besprochen, was den Kin-
dern an Fasching wichtig sei und was in dieser Zeit auf 
keinen Fall fehlen dürfe. Gemeinsam sammelten sie zahl-
reiche Ideen wie beispielsweise eine Disco mit Spielen, 
Verkleidungsthemen, Krapfen essen, einer Pinata oder 
Schminkaktionen.

Am nächsten Tag wurde bei einer weiteren Kinderkonfe-
renz die Feinplanung übernommen. Die Kinder durften 
entscheiden, wann die unterschiedlichen Aktionen statt-
finden sollen und was hierfür alles benötigt wird.
Als abschließendes Highlight erfuhren die Kinder, dass am 
unsinnigen Donnerstag ein Kinderkonzert in der Grund- 
und Mittelschule Lauterhofen mit „Rodscha aus Kambo-
dscha und Tom Palme“ geplant ist. Die Freude bei den 
Kindern war riesig, da sie die Lieder von den Kindergarten 
Turnstunden bereits kennen und lieben. Wir danken der 
Gemeinde, dass sie einen Teil der Kosten für die drei Kin-
dergärten übernimmt und den Kindern somit dieses Erleb-
nis ermöglicht.
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Eltern-Café
Passend zur Faschingszeit findet bei uns im Kindergar-
ten bereits das zweite Eltern-Café statt. Unter dem Motto 
„Kappen, Krapfen, Café“ laden wir unsere Kindergarten- 
eltern am 08.02. herzlich zum Verweilen in den Kindergar-
ten ein. Wir freuen uns auf gute Gespräche und regen Aus-
tausch unter den Familien.

Erste Hilfe am Kind
Blaue Flecken, Beulen, Schnittwunden oder größere Ver-
letzungen. Immer wieder passieren den Kleinsten Unfälle 
im Alltag. Oft reicht ein Pflaster aus. Doch was passiert, 
wenn andere Erste-Hilfe-Maßnahmen nötig sind und die  
Eltern schnell handeln müssen. Für solche Fälle fand in un-
serem Kindergarten ein Erste-Hilfe-Kurs statt, der speziell 
auf die Bedürfnisse von Kindern angepasst wurde. Es war 
uns hierbei ein Anliegen, den Eltern die Möglichkeit zu ge-
ben, ihre Kenntnisse aufzufrischen und ihnen die besten 
Methoden mit in den Familienalltag zu geben. Wir freuen 
uns über die zahlreiche Teilnahme und hoffen, dass die 
erlernten Handgriffe nicht zum Einsatz kommen müssen.

 Kindertageseinrichtung St. Gabriel
Für das neue Jahr wünschen 
wir soviel 
wie der Regen Tropfen hat,
soviel Liebe
wie die Sonne Strahlen hat und
soviel Gutes wie der Regenbogen Farben hat!
ST. Gabriel

Willkommen bei uns ins St.Gabriel
Frau Alexandra Grosskreutz begrüßen wir als neues Mit-
glied unseres pädagogischen Teams. Sie ist als Assistenz-
kraft übergreifend in unserer Einrichtung tätig. Wir freuen 
uns auf gute Zusammenarbeit und wünschen einen ange-
nehmen Start ins neue Berufsfeld.

Wir alle zusammen…
Nachdem die Bauarbeiten in unserem Haus zum größten 
Teil abgeschlossen sind, ist das Haus über unseren neu-
en Eingangsbereich und den geräumigen Gang für alle 
begehbar und die Lila Gruppe ist endlich zu uns ins Haus 
gezogen. Mit dem gemeinsamen Einräumen der Grup-
pe, kleinen Besuchszeiten für die Kinder und den ersten 
gemeinsamen Morgenkreis in unserer neu gestalteten  
Gebetsecke im Gang mit allen zusammen wurde die Lila 
Gruppe in den neuen Räumlichkeiten willkommen geheißen.
Ein „Wir“ Gefühl, das die Kinder auf Grund der Baustelle 
und der Corona-Pandemie im Gebäude so schon lange 
nicht mehr erleben konnten.
Durch unsere neue Rezeption im Eingangsbereich haben 
die Eltern zu den Bringzeiten meistens die Leiterin als An-
sprechpartner und können von dort aus ihren Weg in die 
jeweilige Gruppe gehen. Viele Kinder gehen jedoch allei-
ne weiter in die jeweiligen Garderoben und genießen die 
Selbstständigkeit beim Ausziehen, Hände waschen und 
Ankommen in der Gruppe. Das gehört zu den guten Effekten 
der Corona- und Baustellensituation in der Vergangenheit.

Ein Weg auf dem wieder viele bekannte Gesichter begrüßt, 
Gespräche geführt und neue Bekanntschaften geknüpft 
werden können.
Sowohl unsere Kinder als auch die Eltern und Großeltern 
erleben die Kita in der Bring- und Abholsituation nun end-
lich als Ganzes, als eine Einheit.
Wir freuten uns über die freudestrahlenden Gesichter der 
Kinder und Erwachsenen beim Entdecken und Kennen-
lernen der Spielangebote im weitläufigen Flur und den  
Blicken in die einzelnen Gruppenzimmer.

Unsere Reise geht weiter…
Unsere Welt bietet uns einen unerschöpflichen Schatz an un-
glaublichen, wissenswerten und spannenden Orten, Festen 
und Kulturen. Auch im neuen Jahr geht unser Tripp weiter. 
In den Gruppen unseres Kindergartens und unserer Krip-
pe bereisen wir zurzeit unter anderem das Land Mexiko, 
die Türkei, Grönland, Alaska sowie den Nordpol/ Südpol 
und die Arktis.

Die Kinder bastelten hierzu kleine Flugzeuge aus Holz, 
Fernrohre aus Toilettenpapierrollen, eine Pignata für die 
mexikanische Geburtstagsfeier, Schneemänner aus wei-
ßen Socken oder ein Iglu aus Styropor.
Auch das Buch und Filmklassiker der kleine Eisbär oder 
der Polarbär begleiten uns durch die kalte Jahreszeit in der 
es auch viel Zeit für Finger- oder Kreisspiele gibt.

Tolle Unterstützung
Ein Kindergarten ist kein gewinnbringender Betrieb. Daher 
versuchen wir immer wieder mit verschiedensten Aktionen 
oder anderen Veranstaltungen finanzielle Unterstützung 
zu bekommen, um das ein oder andere Spielzeug im Haus 
zu ersetzen.
Wir freuen uns daher ganz besonders über die großzügige 
Unterstützung, die uns von außen zugetragen wird.
Wir bedanken uns von Herzen bei der Firma Trollius aus 
Lauterhofen für eine Spende in Höhe von 500,00 €. 
Bereits im letzten Jahr bekamen unsere Schulanfänger 
eine spannende und lehrreiche Führung im Steinbruch. Wir 
freuen uns sehr, dass unsere Arbeit geschätzt und unter-
stützt wird und die Familie Trollius dabei regelmäßig an uns 
denkt.
Des Weiteren bedanken wir uns bei der Caritas Kirchen- 
stiftung, die uns durch ihre Spendensammlung 
1000,00 € hat zukommen lassen. Wir können das Geld 
sehr gut gebrauchen und werden es zeitnah in neues 
Spielmaterial oder Geräte für den Garten investieren.
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Lesestart 1-2-3
Kinder, die mit Büchern und Geschichten aufwachsen, ler-
nen selber besser Lesen, haben mehr Spaß am Lesen und 
meistern ihren Bildungsweg erfolgreicher. Besonders die 
Eltern der Kinder spielen dabei eine maßgebliche Rolle. 
Bereits in den ersten Lebensjahren legen sie durch Vorle-
sen den Grundstein für eine ganzheitliche Kindesentwick-
lung, denn Lesen ist die Grundlage für gute Bildung und 
gesellschaftliche Teilhabe.
Wir freuen uns, dass auch dieses Jahr wieder Frau Christine  
Ehrensberger, Frau Haas und Herr Pfarrer Ehrl bei uns zu 
Gast waren und den Kindern ab 3 Jahren das Lesestart 
Set in feierlichem Rahmen übergaben. Die Vorschulkinder 
stimmten hier mit dem Lied „Alle Kinder lernen lesen“ ein, 
bevor jedem Kind mit persönlichen Glückwünschen sein 
Set überreicht wurde.

Herzlichen Dank an die  
Firma Hermann Trollius GmbH
Auch im Namen der Kindergärten „Wald und Wiesengang“ 
und „Maria Goretti“ bedankt sich „St. Gabriel“ für die Spen-
de in Höhe von jeweils 500.- €. Es ist Verlass darauf, dass 
in jedem Jahr eine finanzielle Zuwendung gemacht wird, die 
uns Anschaffungen ermöglicht, auf die wir sonst lange spa-
ren müssten. Die Summe wurde durch Theresa Zitzmann 
(Mitarbeiterin der Firma Trollius) an Anita Franek und Inge 
Renner überreicht. Frau Jolanta Smyk fehlt auf dem Bild.

Autohaus Lachner GmbH
Gleisnach 1 • 92283 Lauterhofen • Telefon 09186/254

Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen
Kfz-Reparaturen aller Art
Lackierungen

Unfallinstandsetzung
AU und TÜV Stützpunkt
Tankstelle, Waschanlage Familie Hollweck

aigl auernhof

Ammelhofen

Milchprodukte
aus Ammelhofen

i  e g l

www.geitner-gala-bau.de
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 Naturkindergarten  
„Wald- und Wiesengang“

Vorschulkinder voll im Einsatz 
Unsere Vorschulkinder sammeln ein tol-
les Erlebnis nach dem anderen. Durch ihr 
besonderes Jahr im Kindergarten, der Vorschulzeit, die 
bestimmten Aufgaben sowie die Hasenschule und auch 
besondere Unternehmungen mit sich bringen.
Durch Unterstützung der Bücherei können die Vorschulkin-
der mit großer Begeisterung ihren Bücherei Führerschein 
machen. Dies begeistert unsere Kinder so sehr, dass die 
Großen den Kleinen Geschichten anhand der Bilder in den 
Büchern erzählen und dabei so tun als könnten sie bereits 
lesen. Vereinzelt begannen unserer Vorschulkinder sogar 
selbst Bücher zu „schreiben“ sie malen Bilder in selbstge-
bastelte Bücher und erzählen dann die Geschichte.
Auch durch Unterstützung der Schule konnten unsere Kin-
der tolle Erfahrungen sammeln, sie durften zum Beispiel an 
der Adventsfeier der Schule teilnehmen. Sie konnten Zeit mit 
den Schulkindern verbringen und die Schule beschnuppern.
Auch mit den anderen Kindergärten arbeiten wir eng zu-
sammen, so haben sich die Vorschulkinder in unserem 
Naturkindergarten getroffen und gemeinsam Zeit zum 
Spielen und Kennenlernen gehabt. Weitere solcher Termi-
ne stehen bereits wieder an und sorgen für große Vorfreu-
de bei unseren Vorschulkindern. 

Vorweihnachtszeit 
Trotz schlechten Wetters mit viel Regen und wenig Schnee, 
genossen wir die Vorweihnachtszeit in vollen Zügen. Wir 
dekorierten unseren Kindergarten, bastelten viel und be-
reiteten uns auf unsere Adventsfeier vor, indem wir Lieder 
und Gedichte übten. 

Am Tag unserer Adventsfeier genossen wir das gemütli-
che Beisammensein mit den Eltern. Wir schürten Feuer-
tonnen, machten Stockbrot und aßen Plätzchen mit war-
men Punsch. Die Kinder sangen ihre Lieder und wurden 
anschließend vom Christkind überrascht, welches ihnen 
eine Weihnachtsgeschichte erzählte und ihnen ein kleines 
Geschenk übergab.

Weihnachtszeit ist die schönste Zeit

MUSIKWICHTEL
Eltern-Kind-Musizieren

für Kinder von 18 – 36 Monaten bzw. 3 – 5 Jahren
und ein Elternteil

im Pfarrheim Lauterhofen

Kursleitung: Tina Kölbl

Anmeldung per Mail an
tinakoelbl@gmx.de 

Infos zum Kurs

Inhalte
Gemeinsam

♫ singen wir Lieder ♫
♫ lernen wir Finger-, Bewegungsspiele und Kniereiter kennen♫

♫ hören wir verschiedene Konzertstücke ♫
♫ sammeln wir Rhythmuserfahrungen ♫

♫ musizieren wir mit unterschiedlichen Instrumenten ♫
♫ schärfen wir unsere Sinne ♫

♫ treffen wir andere Mamas, Papas und Kinder ♫
…und�noch�viel�mehr!

Organisatorisches
Eine Musikstunde dauert 45 Minuten.

Für Kinder von 18 – 36 Monaten findet der Kurs wahlweise
Mi 16:00 – 16:45 oder Do 9:30 – 10:15 statt.

Für Kinder von 3 – 5 Jahren findet der Kurs Mi 17:00 – 17:45 statt. 
Die Teilnehmerzahl pro Kurs liegt bei max. 8 Eltern-Kind-Paaren (ein 

Kind plus eine Bezugsperson).
Die�Kursgebühr�beträgt�160�€�/�Semester�bei�1x�wöchentlich�

stattfindendem Unterricht (außer in den Schulferien). 
Kursdauer: KW 09 2023 – KW 29 2023.

Liebe Eltern,
ich freue mich über Eure Anmeldung per Mail an tinakoelbl@gmx.de. 

♫ Eure Tina ♫

 Musikwichtel
Eltern-Kind-Musizieren
für Kinder von 18 – 36 Monaten bzw. 3 – 5 Jahren und ein 
Elternteil im Pfarrheim Lauterhofen
Infos zum Kurs
Inhalte 
Gemeinsam singen wir Lieder, lernen Finger-, Bewe-
gungsspiele und Kniereiter kennen, hören verschiedene 
Konzertstücke, sammeln Rhythmuserfahrungen, musizie-
ren mit unterschiedlichen Instrumenten, schärfen unsere 
Sinne, treffen andere Mamas, Papas und Kinder, …und 
noch viel mehr! 
Organisatorisches 
Eine Musikstunde dauert 45 Minuten. 
Für Kinder von 18 – 36 Monaten findet der Kurs wahlweise  
Mi 16:00 – 16:45 oder Do 9:30 – 10:15 statt. 
Für Kinder von 3 – 5 Jahren findet der Kurs Mi 17:00 – 
17:45 statt. Die Teilnehmerzahl pro Kurs liegt bei max. 8 
Eltern-Kind-Paaren (ein Kind plus eine Bezugsperson). 
Die Kursgebühr beträgt 160 € / Semester  bei 1x wöchent-
lich stattfindendem Unterricht (außer in den Schulferien).  
Kursdauer: KW 09 2023 – KW 29 2023. 
Liebe Eltern, 
ich freue mich über Eure Anmeldung per Mail an 
tinakoelbl@gmx.de.
Kursleitung: Tina Kölbl 
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 Grundschule und Mittelschule Lauterhofen
Bundesweiter Vorlese-
tag am 18.11.2022
Auch die Grundschule Lauterhofen beteiligte sich mit un-
serer 4. Klasse am bundesweiten Vorlesetag. Dabei be-
suchte uns der Landtagsabgeordete Tobias Gotthardt, ein 
Mitglied des Bildungsausschusses im Landtag des Frei-
staates Bayern. Im Gepäck hatte er den neuen Landtags-
krimi der „Isardetektive“ mit dem Titel „Eine Falle für die 
Fahrraddiebe“. Gebannt verfolgten die Viertklässler und 
Viertklässlerinnen dem kurzweiligen Vortrag von Herrn 
Gotthardt, der am Schluss natürlich nicht zu viel verraten 
wollte, wie die Geschichte weitergeht. Mittlerweile haben 
wir an unserer Schule alle 3 Bände der Bücherreihe jeweils 
als Klassensatz. Diese wurden uns - wie auch der Besuch 
von Tobias Gotthardt - von Frau Markträtin Julia Strobl 
vermittelt, die zusammen mit Herrn Bürgermeister Ludwig 
Lang Herrn Gotthardt in unsere Schule begleitet hatte.

Klasse 4 der Grundschule Lauterhofen bei 
Bürgermeister Ludwig Lang im Rathaus
Macht die Arbeit als Bürgermeister Spaß?
Müssen Sie sich als Bürgermeister manchmal ärgern?           
Mit Ihren vielen Aufgaben - haben Sie da noch Zeit für Ihre 
Familie?
Diese und noch viele andere Fragen stellten Schülerin-
nen und Schüler der Grundschule Lauterhofen Bürger-
meister Ludwig Lang anlässlich ihres Unterrichtsbesuchs 
im Rathaus. 

Anfang Dezember war die 4. Klasse der Grundschule 
Lauterhofen mit ihrem Klassenlehrer Markus Pongratz 
zu Besuch im Lauterhofener Rathaus, um Bürgermeis-
ter Ludwig Lang zu interviewen. Die Klasse hatte sich im 
Unterricht bereits mit dem Thema „Unsere Gemeinde“ 
beschäftigt und wollte in diesem Zusammenhang auch 
mehr über die Aufgaben und Arbeitsbereiche des Bür-
germeisters erfahren.

Viele Fragen zu Lauterhofen und zu den Aufgaben der Ge-
meinde und des Bürgermeisters sowie zur Zusammenset-
zung des Marktrates durfte Bürgermeister Ludwig Lang 
dabei beantworten. „Ich bin beeindruckt über das große 
Interesse und die vielen Fragen, die die Schülerinnen und 
Schüler sich ausgedacht haben. Ich habe mich sehr über 
den Besuch gefreut“, so Bürgermeister Lang anschließend. 
Eine Brotzeit rundete den gelungenen Besuch im Rathaus 
ab.

Betriebserkundung bei Firma Bärnreuther
Am 06.12.2022 besuchte die Klasse 8 im Rahmen einer 
Betriebserkundung die Firma Bärnreuther/Deuerlein in 
ihrem Steinbruch in Laaber. Dort bekamen die Schülerin-
nen und Schüler eine Rundfahrt durch den Steinbruch auf 
einem Lader. Zusätzlich hatten die Mitarbeiter eine Spren-
gung vorbereitet und beantworteten geduldig alle Fragen 
zu Betrieb und Ausbildung.
Abschließend durften sich die Schülerinnen und Schüler 
noch im Aufenthaltsraum der Firma bei einer Brotzeit auf-
wärmen. Die Betriebserkundung war ein voller Erfolg!

Gelungener Eislauftag im Amberger Eisstadion
Einen tollen Sportvormittag durfte unsere ganze Schule 
mit über 250 Schülerinnen und Schülern am 13. Dezem-
ber 2022 zusammen mit ihren Lehrkräften und unseren 
Gästen im Rahmen des Erasmus-Projektes aus Lanzaro-
te im Amberger Eisstadion verbringen. Dabei drehten die 
Kinder und Jugendlichen von der 1. bis zur 10. Klasse und 
vom Anfänger bis zum Könner unermüdlich ihre Runden 
und waren begeistert bei der Sache. Glücklicherweise wa-
ren keinerlei größeren Blessuren zu verzeichnen. Am Ende 
des Tages waren sich alle einig, dass so ein Eislauftag 
möglichst bald wiederholt werden sollte.
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Erasmus+ - Projekt „LA2LA“:  
Gastschüler aus Lanzarote zu Besuch an der 
Grund- und Mittelschule Lauterhofen
Vom 09.12.2022 bis 16.12.2022 hatte die Grund- und Mit-
telschule Lauterhofen Besuch von 10 Schülerinnen und 
Schülern sowie zwei Lehrerinnen von ihrer Partnerschule 
aus Lanzarote, dem „Colegio Santa Maria de los Volca-
nes“. Es war bereits der zweite Besuch von Gastschülern 
dieser Partnerschule in Lauterhofen.
Nachdem im vergangenen Schuljahr zuerst eine Gruppe 
aus Lauterhofen die Partnerschule auf Lanzarote besuch-
te und wir unsere Gäste im Mai 2022 empfangen durften, 
wurde für dieses Schuljahr die Reihenfolge getauscht: 
Zu gerne wollten unsere Gäste die Vorweihnachtszeit in 
Deutschland kennenlernen und uns deshalb im Dezember 
besuchen – sie erwischten dafür die perfekte Woche voller 
Schnee und frostigen Temperaturen.
In Deutschland angekommen, erwartete unsere Gäste zu-
sammen mit ihren deutschen Gastschülerinnen und -schü-
lern ein winterliches Wochenende im verschneiten Teisen-
dorf nahe der österreichischen Grenze.  Auf dem Programm 
standen unter anderem ein Tagesausflug ins nahe gele-
gene Salzburg, wo sich unsere spanischen Freunde be-
sonders von den Weihnachtsmärkten begeistert zeigten, 
sowie ein Besuch des Schlosses Herrenchiemsee, wo sie 
in bayerische Geschichte eintauchen konnten. Als unsere 
Gäste am Sonntagabend erschöpft von den ersten winter-
lichen Eindrücken in Lauterhofen ankamen, wurden sie von 
ihren Gastfamilien herzlich in Empfang genommen.
Am Montag begann der offizielle Teil, der mit einer Welco-
me Party startete, bei der die gesamte Schulfamilie sowie 
die Vorsitzende des Elternbeirates, Frau Händlmayer, und  
Bürgermeister Herr Lang die Gäste in Empfang nahmen. 
Verschiedene Grund- und Mittelschulklassen hatten weih-
nachtliche Lieder und Tänze vorbereitet und vergrößerten 
die aufkommende Weihnachtsstimmung.
Im Verlauf der Woche standen viele gemeinsame Aktivitä-
ten auf dem Programm, die unseren Gästen Einblicke in 
den vorweihnachtlichen Alltag boten und den Aufenthalt 
erlebnisreich machten. Frau von Seydewitz bereitete zu-
sammen mit den Schülern in der Schulküche ein typisch 
bayerisches 3-Gänge-Menü zu, Herr Halk führte bei einem 
Besuch durch das Wasserwerk in der Schlögelsmühle. In 
Begleitung der Gasteltern wurden die Weihnachtsmärkte 
in Neumarkt und Nürnberg besucht.   
Ein besonderes Erlebnis für die gesamte Schule stellte der 
Besuch der Eishalle in Amberg dar: Alle 265 Schülerinnen und 
Schüler der Grund- und Mittelschule hatten am Dienstagvor-
mittag die Eishalle für sich alleine und konnten sich auf dem 
Eis auspowern. Die spanischen Gäste zeigten sich ebenso 
begeistert wie motiviert auf dem ungewohnten Geläuf.
Ausklang fand die Woche mit einer Abschiedsfeier am 
Donnerstagabend, bevor die Gäste am frühen Freitag-
morgen mit vielen winterlichen Erfahrungen im Gepäck die 
Heimreise nach Lanzarote antraten.
Allen Gasteltern unserer GastschülerInnen und allen wei-
teren Mithelfern sei im Namen des Kollegiums der Grund- 
und Mittelschule Lauterhofen ein herzliches „Vergelt`s 
Euch Gott“ gesagt. Von allen Gästen bekamen wir auch 
aufgrund Euerer Gastfreundlichkeit die Rückmeldung, 

dass sie eine wunderbare Woche bei uns in Lauterhofen 
erleben durften.
Finanziell möglich gemacht wird ein derartiger Schüleraus-
tausch durch das Förderprogramm Erasmus+ der Europä-
ischen Union. Ziel dieses Programmes ist es, gegenseitige 
Besuche innerhalb Europas finanziell zu ermöglichen, um 
einen Beitrag zu einem geeinten Europa zu leisten.

Alina Prantl, Thomas Niebler

Unsere Gäste beim Eislaufen

Gruppenfoto in Teisendorf

Paul Tinz
Simsongasse 4  •  92283 Lauterhofen

Tel.: (09186) 9 09 69 44  •  www.physiotherapie-tinz.de
Barrierefrei und Parkmöglichkeiten direkt vor der Praxis

Wohlfühlmassage  Rotlicht
 Krankengymnastik  Wärmetherapie / Fango
 Klassische Massagetherapie  Elektrotherapie
 CMD - Kiefergelenkstherapie  Manuelle Therapie
 Manuelle Lymphdrainage

Öffnungszeiten:
Mo - Mi 8:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Do 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 - 20:00 Uhr
Fr 08:00 Uhr- 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
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Kolpingfamilie Lauterhofen 
Ein voller Erfolg – Veranstaltungen in 
der Advents- und Weihnachtszeit
Dieses Jahr konnte die Kolpingfamilie Lauterhofen wie ge-
wohnt in die „staade“ Zeit starten.
Beim „Event“ sorgten gleich drei Bands – alle aus Lau-
terhofen – für grandiose Stimmung und einen vollen Pfarr-
heimsaal: Das waren die legendäre Kolpingsband „Five 
and One“, gefolgt von den Jungs von „Worst Case“ und den 
Rockern von „RRN“. Eine Veranstaltung, bei der jede Al-
tersgruppe auf ihre Kosten kam. Herzlichen Dank allen drei 
Bands und allen Helfern für den unentgeltlichen Einsatz!
Gleich am darauffolgenden Wochenende war Bischof  
Nikolaus in der Lauterhofener Kirche zu Gast und verteil-
te seine Geschenke an 60 Kinder. Zusammen mit Knecht 
Ruprecht besuchte er am nächsten Tag 21 Häuser im Ge-
meindegebiet. 

Die traditionelle Waldweihnacht am Kalvarienberg wur-
de dieses Jahr aufgrund der Fußball-WM bereits am  
3. Adventssonntag gefeiert. Zusammen mit Pfarrer Ehrl
gestaltete die Kolpingjugend einen besinnlichen Statio-
nenweg mit fünf Stationen. Anschließend gab es Glühwein
und Bratwürstl am Sportheim.
Am 4. Advent wurde nach der Christmette Kinderpunsch 
und Glühwein ausgeschenkt.
Traditionell wird der Erlös aus diesen Veranstaltungen 
– ausgesucht von der Kolping-Gruppenstunde – an Kol-
ping-International-Projekte gespendet. So gehen in die-
sem Jahr je 750,- an Malawi und Ruanda.

Weitere Veranstaltungen zum Vormerken:
Faschingsball „Der Wald ruft“ am 4. Februar um 20:00 mit 
„Five and One“ und „Worst Case“
Kinderfasching am 5. Februar von 14:30 – 17:00 mit „DJ 
Mentis“ und den Animateuren von der Kolpingjugend
Gruppenstunde jeden Freitag von 16:00 – 17:00 für Kin-
der ab der 1. Klasse

Wir freuen uns, wenn ihr bei der ein oder anderen Veran-
staltung vorbei schaut!
Damit ihr nichts mehr verpasst: 
Kolping-Lauterhofen-Newsletter: Einfach E-Mail an 
kolpingfamilie-lauterhofen@gmx.de
Instagram: kolping_lauterhofen 

Die Kolpingsfamilie Lauterhofen

 

Sonntag, 
05.02.2023 

Pfarrheim 
Lauterhofen 

DJ Mentis

www.kolping-lauterhofen.de

Kinderfasching 
2023 

“Spiel & Spaß” 

von 

14:30-17:00 
Uhr 

 

 

Samstag,
04.02.2023

Pfarrheim
Lauterhofen
ab 20:00 Uhr

Musik

www.kolping-lauterhofen.de

Kolpingball 2023
Motto:

“Der Wald ruft”

Eintritt: 5 €

Maskenprämierung!
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 Kirchennachrichten

 Aktion Förderverein Ergebnis
Bei der Weihnachtsaktion des Fördervereins „Freunde der 
Pfarrkirche Erzengel Michael Lauterhofen e.V.“ wurden 
geschmückte Secco-Flaschen verkauft. Die Aktion er-
brachte den stolzen Erlös von 515,20 €.
Ein herzliches Vergelt‘s Gott an die Schreinerei Herteis 
für die gespendeten Deko-Holzglocken und an die bei-
den Verkaufsstellen „Styleconcept Martinique“ und die  
Gemeindebücherei, die noch weitere Deko-Artikel ange-
boten hat.
Ein großer Dank gilt Allen, die die Aktion unterstützt haben.  

Spende Erwin
Liebe Wohltäter, Spender und Freunde von Erwin!

Mit großer Freude 
überreichte er mir 
eine Geldspende. 
Er sagte mir, dass es 
immer wieder Men-
schen gäbe, die ihm 
etwas für Moro zu-
stecken würden.
So möchte ich die 
Gelegenheit nützen 
und jedem Spender 
von ganzem Herzen 
ein großes Vergelt’s 
Gott aussprechen. 
Da es hier immer 
arme und kranke 
Menschen gibt, ist 
es sicher nicht schwer das Geld nach Ihrem Sinne einzu-
setzen. Herzlichen Dank auch im Namen all derer, die von 
Ihrer Spende profitieren werden!

Mit ganz lieben Grüßen, Sr. Rebecca Frick

Kleider- und Spielzeugbasar
für Sommer- und Übergangsbekleidung (Gr. 56-188) am 
Sa., 04.03.2023 von 14.00-16.00 Uhr in der Schul-
turnhalle Lauterhofen (Schulstr. 9).
Es gibt für Sie fast alles rund ums Kind – außerdem Kaffee, 
Getränke und hausgemachten Kuchen.
Die Listenvergabe findet am 17.02.2023 von 15.00-
16.00 Uhr im Pfarrheim Lauterhofen statt.
Bitte den oberen Eingang nutzen.
Infos finden sie unter www.basar-lauterhofen.de 
oder unter Handy: 0170 3468642.

     An nur drei Wochenenden 
    schnell und sicher zum 

Fischereischein
Nächster Kurs des FZO

Neumarkt/Opf. 
im  „Fischerhäusl“ des Fischereivereins 

Neumarkt/Opf. e.V. 

3 Wochenenden jeweils Samstag / Sonntag,  

 Sa. 04. März / So. 05. März 2023 
 Sa. 11. März / So. 12. März 2023  
 Sa. 18. März / So. 19. März 2023 

  290,00 € inkl. Bücher 

Anmeldung über: 

www.fischereizentrum-oberfranken.de 

Wir bringen Sie schnell und 
sicher zum Fischereischein 

Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO) 
befasst sich seit  2010 mit der Veranstaltung 
von Vorbereitungslehrgängen zur staatl. 
Fischerprüfung.  

Erfahrene Ausbilder mit staatlicher Prüfung  
und jahrelanger Erfahrung vermitteln Ihnen 
ein solides Wissen.  

Wir schulen an verschiedenen Örtlichkeiten 
in Nordbayern. Einmal bestimmt auch in 
Ihrer Nähe. Suchen Sie sich den günstigsten 
Schulungsort aus. 

Wir übernehmen auch gerne die Schulung im 
Namen eines Vereins. Nehmen Sie doch 
einfach Kontakt zu uns auf. 

  FFiisscchheerreeiizzeennttrruumm  OObbeerrffrraannkkeenn  

Vorbereitungslehrgänge zur staatlichen 
 Fischerprüfung in Bayern 

   Bernd & Philipp RAPS 
      95496 Glashütten, Lärchenstraße 7  

 Tel: 09279/1713   Fax: 09279/923802    MobTel: 0172/8969870 
  www.fischereizentrum-oberfranken.de       fzo@online.de 

HOLZBAU

Gm
bH

www.dirner-holzbau.de
Tel.: 0160 / 96 42 75 80

Industriestraße 4 
92283 Lauterhofen

Fax: 09186 / 90 90 701
E-Mail: info@dirner-holzbau.de

- Holzhäuser
- Dachstühle
- Hallen
- Carports
- Balkone
- Terrassen
- Innenausbau
- Altbausanierung
- Dachdeckung
- Planung
- Beratung
- Schlüsselfertiges Bauen
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 Vereinsnachrichten

 Lauterachkegler
Millionen von Kugeln über die Bahn geschoben
Vor 40 Jahren, am 14. Januar 1983, gründeten im Lauter-
acher Hof 12 Freizeitkegler die Lauterachkegler Lauterho-
fen. Inspiriert wurden sie bei der Namensgebung von der 
Lauterach, welche in Lauterhofen entspringt und direkt 
vor der Gast- und Sportstätte vorbeifließt. Nun wurde am 
Samstag dem 14. Januar 2023, und somit auf den Tag ge-
nau, Jubiläum gefeiert, in eben jener Gaststätte die seither 
Heimat des Vereins ist.
Der 1. Vorsitzende Jürgen Felser begrüßte besonders alle 
fünf dem Verein treugebliebene Gründungsmitglieder. 
Auch Bürgermeister Ludwig Lang ließ es sich nicht neh-
men zum runden Geburtstag zu gratulieren. Cornelia Pape 
überbrachte die Glückwünsche der Vereinigten Sulz-Alt-
mühl Kegler, der privaten Kegelvereinigung an deren Spiel-
betrieb die Lauterachkegler teilnehmen. Weiter freute sich 
Felser sehr, zahlreiche Teilnehmer des vorausgegangenen 
Turniers und viele Mitglieder begrüßen zu können.
In einem kurzen Rückblick schilderte Felser, dass laut Auf-
zeichnungen seit den 90er-Jahren über 16.000 Bahnstun-
den angefallen sind, hochgerechnet nutzten die Kegler die 
2-Bahnen-Anlage in den 40 Jahren somit insgesamt über
20.000 Stunden. Mit Ansatz eines Durchschnittswertes
wurde errechnet, dass auf der Kegelbahn, welche mit Un-
terstützung des Vereins zuletzt im Jahr 2022 technisch er-
neuert wurde, somit alleine durch den Verein bereits über
zweieinhalb Millionen Kugeln gegen die „Hölzer“ am Ende
der Bahn geschoben wurden. Felser erläuterte in seiner
Ansprache, was das Kegeln im Verein auszeichnet. Er hob
die Kameradschaft hervor und schilderte die bisherigen
sportlichen Erfolge, welche durch den entsprechenden
Ehrgeiz errungen werden konnten. Aber auch die Gesel-
ligkeit, mit entsprechenden Vereinsausflügen und Festen,
fördere das aktive Vereinsleben und somit den Sport. Der
Wirtsfamilie der Vereinsgaststätte dankte Felser eben-
falls von Herzen, denn die gegenseitige Unterstützung ist
zwischen Familie und Verein seit Beginn an vorhanden.
Die Tradition des Kegelsports zu erhalten, und dies auch
nachhaltig, ist der Wunsch des Vorsitzenden.

Nachdem der Rückblick mit einer kurzen Bilderserie ab-
gerundet wurde, wurden verdiente Mitglieder des Ver-
eins geehrt. Auf Antrag der Lauterachkegler überreichte  

Cornelia Pape drei Mitgliedern das silberne VSAK-Abzei-
chen. Günther Gottwald und Willibald Dietrich kegeln als 
Gründungsmitglieder seit 40 Jahren nach wie vor aktiv im 
Verein, sind im Verband sowie bei den gegnerischen Ver-
einen bekannt und geschätzt und somit Aushängeschilder 
des Vereins. Ludwig Krieger engagierte sich 31 Jahre lang 
als Kassier und zeitweise zugleich als Vorsitzender, letzte-
res hatte die letzten 22 Jahre ebenfalls Dietrich inne.
Von Ende Dezember bis Mitte Januar richtete der Verein 
ein Jubiläumsturnier für Vereine, Organisationen und Pri-
vatgruppen aus der Marktgemeinde aus – mit vollem Er-
folg! In 80 Stunden an 10 verschiedenen Tagen rollten die 
Kugeln über die Bahnen, es nahmen insgesamt 62 Vierer-
teams teil; 18 mehr als beim letzten Turnier vor 5 Jahren. 
Die 228 verschiedenen Keglerinnen und Kegler, manche 
starteten mehrfach, brachten eine Gesamtzahl von 31.224 
Holz in die Wertung.

Platzierungen:
U17-Einzelwertung
1. Platz: Fabian Polster - „Fortnite Spieler“ FF Brunn - 143 Holz
2. Platz: David Spies - „Fortnite Spieler“ FF Brunn - 135 Holz
3. Platz: Leon Kuhn - SV Ballertshofen 1 - 129 Holz
Damen-Einzelwertung
1. Platz: Jutta Thumann - FCN Fanclub 2 - 163 Holz
2. Platz: Jutta Vielwerth - SG Lauterhofen 2 - 146 Holz
3. Platz: Tina Scheuerer - „Die Teuflischen“ - 145 Holz
Herren-Einzelwertung
1. Platz: Martin Wildfeuer - AH 3 - 195 Holz
2. Platz: Alexander Götz - MGV Lauterhofen - 192 Holz
3. Platz: Lukas Marksteiner - FCN-Fanclub 2 - 191 Holz
U17-Teamwertung
1. Platz: „Fortnite Spieler“ FF Brunn - 436 Holz, Fabian

Polster (143), David Spies (135), Gabriel Polster (96),  
Samuel Kölbl (62)

2. Platz: SV Ballertshofen 1 - 434 Holz, Leon Kuhn (129),
Noah Kellermann (115), Jakob Brand (103), Felix  
Grabmeier (87)

3. Platz: „Die Verlierer“ FF Brunn - 431 Holz, Nino Graf (126), 
Raphael Härteis (122), Raphael Polster (98),  
Jan Wittmann (85)

Mixed-Teamwertung
1. Platz: „Beach Kast-LA“ - 621 Holz, Lisa Sanetra (167),

Luca Brandl (162), Hannes Jarosch (158),  
Herbert Fromm (134)

2. Platz: FCN-Fanclub 2 - 618 Holz, Lukas Marksteiner (191), 
Marco Meier (168), Jutta Thumann (163), Kathrin  
Lößl (96)

3. Platz: FCN Fanclub Nr. 1 - 614 Holz, Benedikt Strobl (188), 
Luca Brandl (155), Sabine Zitzmann (142),  
Regina Ehrnsberger (129)

Herren-Teamwertung
1. Platz: AH 3 - 663 Holz, Martin Wildfeuer (195),

Dominik Hildebrand (164), Tobias Ehrnsberger (154),  
Roland Eichinger (150)

2. Platz: AH 2 - 658 Holz, Benedikt Strobl (180), Peter
Seitz (167), Peter Graf (158), Werner Raum (153)

3. Platz: „Tennis LA“ - 656 Holz, Christian Wildfeuer (181),
Stefan Weber (177), Werner Wastl (167), Thomas  
Röhrlich (131)
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Für alle auf dem Siegertreppchen gab es die mit dem Ver-
einswappen gestalteten Medaillen, sowie Gutscheine von 
örtlichen Gaststätten für die Teams und die neuen Markt-
gutscheine für die Einzelwertung. Die Gewinnerteams er-
hielten zudem noch einen Maßkrug mit einer Erinnerung 
an das Jubiläum bzw. eine Großpackung Süßigkeiten.

Zum Abschluss dankte Felser herzlichst allen Beteiligten. 
Darunter einigen örtlichen Firmen, welche für eine finan-
zielle Unterstützung anlässlich des Jubiläums gewonnen 
werden konnten.
Herzlich eingeladen werden alle Interessierten zum offe-
nen Kegelabend jeden ersten Donnerstag im Monat, wo 
ab 19 Uhr bei lustigen Spielen das Kegeln ausprobiert wer-
den kann. Am gleichen Tag findet nachmittags von 15 bis 
17 Uhr auch immer das Kinder- und Jugendkegeln statt.

 Lichtschießen beim Schützenverein 
Grafenbuch Ballertshofen

Ist es möglich mit 6 Jahren schon ein Sportschütze zu wer-
den? JA KLAR!
Lichtschießen hat gegenüber dem Schießen mit Munition 
einen großen Vorteil, auch Kinder unter 12 Jahren können 
mit dem Lichtgewehr das Schießen erlernen.
Der Gau Altdorf-Neumarkt-Beilngries, dem der Schützen-
verein Grafenbuch Ballertshofen angehört, stellt Lichtge-
wehre kostenlos zum Ausleihen zur Verfügung um diese beim 
Jugendtraining für „die ganz Jungen“ einsetzen zu können. 
Mit den realistisch nachgebildeten Lichtgewehren können 
den Kindern bereits in jungen Jahren die wichtigsten Techni-
ken im Schießsport vermittelt werden. Die Jugendlichen ler-
nen z.B. auf ihre Atemtechnik vor und nach der Schussabga-
be zu achten, den Stehendanschlag richtig aufzubauen und 
bei jedem einzelnen Schuss einen stets gleichen Rhythmus 
abzurufen und diesen zu perfektionieren.
Unsere Jungschützen hatten auf jeden Fall mächtig Spaß 
die Lichtgewehre auszuprobieren!

33
33

7€

Bewerbungen an:

JR-Sanierung, Jürgen Radke 
Schupf 1, 91230 Happurg 
Telefon 09157/927691 
info@radke-sanierung.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unser Bauunternehmen:

• Facharbeiter (m/w/d) 
mit FS-Klasse B + C und Baumaschinenerfahrung

• Maurer/Maler (m/w/d) mit FS-Klasse B

• LKW- und Baggerfahrer (m/w/d)
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 Der Anfang ist die 
Hälfte des Weges 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 

8:30 – 21:00 Uhr 
Samstag und Sonntag 

10:00 – 17:00 Uhr 

trainiere  

ab 6€ 
pro Monat 

Trainer: Dominik Kurzendorfer 01705489540 
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 Veranstaltungen 

 Parteiverkehr der 
Marktverwaltung in Lauterhofen

Rathaus, Marktplatz 11:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Montag zusätzlich von 13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 13.30 bis 18.00 Uhr
Tel.: 09186 9310-0, Fax: 09186 9310-30
Markt Lauterhofen und Zweckverband zur 
Wasserversorgung der Pettenhofener Gruppe:
Internet: www.lauterhofen .de
E-Mail: info@lauterhofen.de
Bauhof: Tel.: 0151 46724626
Kläranlage: Tel.: 09186 709 oder 0160 3073813
Wasserwart: Tel.: 09186 334 oder 0171 4195464

Konten des Marktes Lauterhofen:
Sparkasse Lauterhofen
IBAN DE93 7605 2080 0000 2702 80
BIC: BYLADEM1NMA
Raiffeisenbank Lauterhofen
IBAN: DE19 7605 9553 0007 1053 04
BIC: GENODEF1NM1
Konten des Zweckverbandes 
zur Wasserversorgung:
Sparkasse Lauterhofen
IBAN: DE15 7605 2080 0000 2716 84
BIC: BYLADEM1NMA
Raiffeisenbank Lauterhofen
IBAN: DE26 7606 9553 0007 1010 07
BIC: GENODEF1NM1
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!

Februar 2023
Sa. 04. Kolping Lauterhofen Faschingsball im Pfarrheim

So. 05. Kolping Lauterhofen Kinderfasching im Pfarrheim

Sa. 11. SV Lauterhofen Sportlerball Turnhalle Lauterhofen

Mi. 15. Seniorentreff Sportheim

März 2023
Mi. 15. Seniorentreff Lauteracher Hof

JHV = Jahreshauptversammlung, GH = Gasthaus
Das bayerische Staatsministerium für Gesundheit und Pflege informiert unter https://www.stmgp.bayern.de/ 

Hinweis für Vereine:  
Bitte teilen Sie uns Veranstaltungstermine für 2023 mit, sofern diese im Mitteilungsblatt erscheinen sollen. 
(Terminmitteilungen bitte an E-Mail: melanie.ried@lauterhofen.de)

Weitere Informationen aus der Marktgemeinde finden Sie unter 
www.lauterhofen.de



Kiessling Energie GmbH & Co.KG
Gewerbegebiet,  Hohe Birke 5

92283  Lauterhofen-Gebertshofen

Tel.  +49  9157  9290-0  ·  Fax -40   
kontakt@kiessling-energie.de 

www.kiessling-energie.de
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TankstelleHeizöl  ·  Diesel  ·  Kraftstoffe

Holzbriketts Holzpellets

Schmierstoffe

pellets@kiessling-energie.deprima-holz.de

Ihr Partner für grüne Energie




